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Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Diddl-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-

Unbekannte haben die Ampel an der Brücke zum Samsung-Parkplatz „Am Kronberger Hang“ 
zerstört und im Umkreis ihre Schmierereien hinterlassen. Foto: Kolb
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GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960

Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Schönes Wetter können wir nicht garantieren,
unseren guten Service schon.

Mit eigener WerkstattReparatur – Beratung – Verkauf
Fernsehservice für LCD-,LED-,Plasma-TV

Service-Nummern
0172/149 22 43

8 84 83 34
-TV

Veranstaltungen

Freitag, 31. August: interreli-
giöse Stunde um 18 Uhr in den 
Räumen des Marokkanischen 
Kulturvereins am Mittelweg.

Freitag, 31. August: meditati-
ve Andacht um 18.30 Uhr in der 
Evangelischen Friedenskirche.

Samstag, 1. September: Re-
paraturcafé von 10 bis 13 Uhr 
im Gruppenraum 9+10 im 
Bürgerhaus.

Samstag, 1. September: Som-
merfest zum 40-jährigen Beste-
hen der Modellfl ieger Schwal-
bach ab 11 Uhr an der Flugwie-
se nahe dem Arboretum.

Samstag, 1. September: Ver-
anstaltung zur europäischen 
Fledermausnacht um 18 Uhr 
im Waldhaus Arboretum.

Sonntag, 2. September: Spa-
ziergang am Bach des BUND. 
Treffpunkt um 10.30 Uhr am 
Parkplatz des Waldfriedhofs 
am Ostring.

Sonntag, 2. September: Som-
merfest zum 40-jährigen Beste-
hen der Modellfl ieger Schwal-
bach ab 11 Uhr an der Flugwie-
se nahe dem Arboretum.

Sonntag, 2. September: In-
terkulturelles Marktplatzfest 
mit verkaufsoffenem Sonntag 
ab 12 Uhr am Marktplatz.

Montag, 3. September: Jazz 
am Montag mit dem „Engel-
bert Wrobel´s Swing Quartett“ 
und Nicki Parott um 20 Uhr im 
großen Saal im Bürgerhaus.

Dienstag, 4. September: Sprech-
stunde des Seniorenbeirats 
um 11 Uhr in der alten Schule.

● Schon am Wochenende zuvor 
war es in der Avrilléstraße eben-
falls zu einem Angriff auf ein Po-
lizeifahrzeug gekommen. Dabei 
wurde ein Beamter verletzt und 
es entstand Sachschaden in Höhe 
von mehreren Hundert Euro. 
Wegen des erneuten Vorfalles 
wird die Polizeidirektion im Main-
Taunus-Kreis in den nächsten Wo-
chen wieder verstärkt in Schwal-
bach präsent sein und dabei auch 
Personenkontrollen durchführen.

Am Freitagabend kam es dann 
wieder einmal zu Eierwürfen 
auf einen Verkehrsteilnehmer. 
Während sich der Geschädig-
te am Westring auf Höhe der 

Erneut haben unbekannte 
Täter in Schwalbach eine Strei-
fenwagenbesatzung der Esch-
borner Polizei mit einem Stein 
beworfen. Außerdem gab es in 
den vergangenen Tagen meh-
rere Vandalismusfälle.

Bei dem Angriff auf das Po-
lizeifahrzeug am vergangenen 
Mittwoch gegen 4 Uhr wurde 
dieses im hinteren Bereich ge-
troffen, wobei ein Schaden in 
Höhe von rund 1.000 Euro ent-
stand. Verletzt wurde niemand. 
Zuvor ging über Notruf die Mit-
teilung ein, dass mehrere, mit 
Kapuzenpullovern vermummte 
Personen, im Bereich der Juli-
us-Brecht-Straße randalieren 
würden. Sofort machten sich 
Polizeifahrzeuge auf den Weg 
zur Einsatzstelle, von denen 
ein Streifenwagen über die Zu-
fahrt der Limesspange auf den 
Westring fuhr.

Aus einem Gebüsch heraus 
wurde das Fahrzeug beworfen 
und von einem Stein getroffen. 
Nachdem sich weitere Strei-
fen gesammelt hatten, wurde 
nach den Angreifern gefahndet, 
wobei die Einsatzkräfte jedoch 
keine verdächtigen Personen 
mehr antreffen konnten. 

Erneut Steinwurf gegen einen Polizeiwagen – Polizei will die Kontrollen wieder verschärfen
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Die Randale geht weiter
Friedrich-Ebert-Schule befand, 
warfen Unbekannte aus einem 
Gebüsch heraus mehrere Eier 
auf den Pkw. Eines der Eier traf 
den Ford Transit an der Tür. 

Neben den Steinwürfen gab 
es in Schwalbach auch wieder 
Vandalismusfälle. Dabei brann-
ten wieder zahlreiche Müllton-
nen (siehe Bericht auf Seite 3). 
In der Nähe der S-Bahn-Station 
Schwalbach-Nord zerstörten 
Unbekannte die Ampel an der 
Brücke über die Gleise. 

In allen Fällen bittet die Po-
lizei in Eschborn Zeugen, sich 
unter der Rufnummer 9695-0 
zu melden. red
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Evang. Friedenskirche
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Andacht
● Die nächste meditative 
Andacht in der evange-
lischen Friedenskirche fi ndet
am Freitag, 31. August statt.

Beginn ist um 18.30 Uhr in 
der Kirche in der Bahnstraße. 
Diese ruhige und besinnliche 
Form eines Gottesdienstes am 
Abend fi ndet nach der Sommer-
pause wieder regelmäßig am 
letzten Freitag im Monat statt. 
Thema übermorgen ist: „Zwi-
schen Himmel und Erde“. red

Gutschein
unverbindliche und marktgerechte

Bewertung Ihrer Immobilie

Mittwoch, 5. September: Er-
zählcafé der Deutsch-auslän-
dischen Gemeinschaft um 
19.30 Uhr im kleinen Saal im 
Bürgerhaus.

Poltik

Mittwoch, 29. August: öffent-
liche Sitzung des Seniorenbei-
rats um 18 Uhr im Gruppen-
raum 7+8 im Bürgerhaus.

Donnerstag, 30. August: Bür-
gerfragestunde an die Stadt-
verordnetenversammlung um 
19.15 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Donnerstag, 30. August: öf-
fentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 29. August: Bil-
derbuchnachmittag mit „Lu-
latsch und Haudrauf auf der 
Ritterburg“ um 15.15 Uhr.

Mittwoch, 5. September: Bil-
derbuchnachmittag mit „Gui-
Gui, das kleine Entodil“ um 
15.15 Uhr.

Clubs und Vereine

Freitag, 31. August: Se-
niorencafés von 15 bis 17 Uhr 
in der Seniorenwohnanlage 
und in der alten Schule.

Freitag, 31. August: Café im 
Frauentreff von 10 bis 12 Uhr 
und von 15.30 bis 17.30 Uhr.

Montag, 3. September: Tref-
fen der Behinderten-Selbst-
hilfe um 15 Uhr im katholi-
schen Gemeindezentrum in 
der Badener Straße

Fortsetzung auf Seite 3

Wieder im Bürgerhaus

Reparatur-Café
� Das Schwalbacher Repa-
ratur-Café öffnet wieder am
Samstag, 1. September.

Von 10 bis 13 Uhr warten
die Reparateure im Gruppen-
raum 9+10 im Bürgerhaus auf
Arbeit. red

BUND Schwalbach/Eschborn

Spaziergang
am Bach
� Der BUND Schwalbach/
Eschborn lädt am Sonntag,
2. September, zu einem Land-
schaftsspaziergang durch
das Sauerbornbachtal ein.

Geführt wird die Wanderung
vom Biologen Jürgen Blum.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr am
Parkplatz des Waldfriedhofs
am Ostring. Themen werden
die Landschaftsgeschichte und
die Besonderheiten des Natur-
raumes sein. Insbesondere die
Streuobstwiesen in diesem Be-
reich und das FFH-Gebiet Sau-
erbornbachtal werden vorge-
stellt. Der Spaziergang dauert
anderthalb bis zwei Stunden.
Weitere Informationen erteilt
Jürgen Blum unter der Telefon-
nummer 940383. red
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de, Gemeindepädagogin Julia Martin (Tel. 950686),
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), info@friedenskirche-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 561020-20, a.brueckmann@bistum-limburg.de; 
  St. Martin/Gem.-Ref. Eva Kremer, Tel. 561020-50, gemeindesms@gmx.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;
  Pfarrbüro St. Pankratius, Taunusstraße 13, Tel. 5610200
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

, E-mail: st-pankratius@t-online.de

Ökumenische Diakoniestation Eschborn/Schwalbach
Hauptstraße 20, 65760 Eschborn
Telefon  06196/95475-0
Bürozeiten von 8 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1a
Telefon  06196/5617478
täglich von 9 bis 12 Uhr, mittwochs 16 - 18 Uhr

Die Quelle
ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-, Alten- und Familienpfl ege

Mi 15.08 M
So 19.08.   

Mi 22.08 P

M

 
Termine 

www.katholisch-schwalbach.de  
 

Große Hilfsbereitschaft. Eine Welle der Hilfsbereitschaft hat der Bericht über die Familie 
Kashaf ausgelöst, deren Auto Ende Juli von Unbekannten in der Avrilléstraße angezündet worden 
ist. 30 Schwalbacher beteiligten sich bisher an der Spendenaktion der Schwalbacher Zeitung, auch 
wenn bisher noch nicht jeder dabei war, der das öffentlich angekündigt hat. Insgesamt kamen bis 
zum vergangenen Freitag 2.190 Euro zusammen, die Verleger Mathias Schlosser an Mahmood Kas-
haf überreichte. Der kann sein Glück kaum fassen: „Ich danke allen Spendern für die großartige 
Unterstützung. Das hilft uns sehr weiter.“  Foto: Oslislok

Spendenaufruf für die Restaurierung der Hummel-Orgel in Olkusz – Gut besuchter Vortrag
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Erfolgreiches Kaleidoskop
● Orgel in der Pfarrkirche St. An-

dreas. Sie ist ein Instrument 
aus der Spätrenaissance und 
die größte noch vollständig er-
haltene Orgel vom Anfang des 
17. Jahrhunderts. Der Bau des 
Instruments wurde im Jahr 1611 
von Hans Hummel aus Nürnberg 
im Auftrag der Bergleute aus Ol-
kusz begonnen. Die Orgel war 
ein Teil der neuen Ausstattung 
der Kirche, deren Innenraum 
beim großen Stadtbrand von 
1583 zerstört worden war. Der 
Meister arbeitete an der Orgel 
bis 1624. Er konnte sein Werk 
nicht vollenden. Der Orgelbau-
meister Jerzy Nitrowski stellte 
die Orgel schließlich fertig.

„Als Techniker, Musikwissen-
schaftler und Künstler möchte 
ich betonen, dass die Orgel als 
ein Juwel der polnischen Tradi-
tion angesehen werden muss, 
und sie sollte auch pietätvoll 
und konsequent mit allen zur 
Verfügung stehenden Mitteln 
für die Ehre des Landes und der 
europäischen Kunst restauriert 
werden.“ Diesem Aufruf des 
spanischen Orgelexperten Juli 

Garcia-Llovera aus dem Jahr 
1973 will sich der Arbeitskreis 
anschließen und bittet insbe-
sondere die Schwalbacher Bür-
ger, den „Verein für die Histori-
sche Orgel Hans Hummel“ mit 
einer Spende zu unterstützen, 
damit das Instrument grundle-
gend restauriert werden kann. 
Die Kosten betragen knapp eine 
Million Euro. Die Hälfte der Ko-
sten trägt die Hermann Reemts-
ma Stiftung in Kooperation mit 
dem Baltischen Orgelzentrum. 
Günter Pabst: „Wir wollen als 
Partnerstadt von Olkusz unse-
ren Beitrag zur Restaurierung 
leisten, damit die Orgel bald 
wieder Mittelpunkt der Olkus-
zer Orgeltage werden kann, die 
in Polen einen besonderen Ruf 
genießen.“

Die IBAN des Spendenkontos 
lautet DE67 5125 0000 0049 
0055 63, Stichwort „Hans-
Hummel-Orgel“. Alle Spender 
erhalten eine Spendenquittung 
und ab einer Spende von 50 
Euro eine CD mit Orgelmusik 
aus der St. Andreaskirche.  red

Die letzte Veranstaltung 
des 18. polnischen Kaleido-
skops war sehr gut besucht. 
Auch der letzte Platz im Klei-
nen Saal war beim Fotovor-
trag „Danzig – Krakau/Ol-
kusz“ von Dr. Uwe Arndt be-
setzt.

Sogar aus Wiesbaden waren 
einige Interessierte gekommen. 
Eine insgesamt positive Bilanz 
zog Günter Pabst, der Vorsit-
zende des Arbeitskreises Städ-
tepartnerschaft Olkusz-Schwal-
bach. Zu den neun Veranstal-
tungen zwischen Februar und 
August kamen 449 Interessier-
te. Er dankte der Gesellschaft 
Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit im MTK, dem Freun-
deskreis Europäischer Part-
nerschaften Liederbach, der 
Evangelischen Limesgemeinde 
und den beiden Städtepartner-
schafts-Arbeitskreisen Avrillé 
und Yarm. „Möglich wird unser 
ehrenamtliches Engagement 
auch durch die gute Unterstüt-
zung durch die Mitarbeiterin-
nen der Kulturkreis GmbH und 
die fi nanzielle Förderung durch 
die Stadt Schwalbach“, erklärte 
Günter Pabst.

Im September 2018 geht 
es nun auf große Fahrt durch 
Polen. Danzig, Karthaus, Ma-
rienburg, Thorn, Gnesen, War-
schau und Krakau sind die Sta-
tionen. Danach trifft die Grup-
pe auf die zweite Reisegruppe 
mit 15 Jugendlichen, die mit 
dem Jugendbildungsreferenten 
Achim Lürtzener dann an der 
dreitägigen Feier zum 20-jäh-
rigen Bestehen der Städtepart-
nerschaft mit Olkusz in der pol-
nischen Stadt teilnehmen.

Ein weiteres Projekt des Ar-
beitskreises ist die Unterstüt-
zung der Partnerstadt bei der 
Restaurierung der Hummel-

Rund 400 Jahre alt ist die Orgel in der St.-Andreas-Kirche in Olkusz. 
Jetzt muss das einzigartige Instrument saniert werden.  Foto: Pabst

STELLENANGEBOTE
Die Majordomus Immobilienservice GmbH i.G. sucht 

ab dem 01.09.2018 
zwei Gebäudereiniger (m/w) in Schwalbach.
Wir erwarten eine qualitätsgerechte Ausführung von Aufgaben 

und Tätigkeiten im Bereich der Hausreinigung. Sie erwartet 
eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit mit  

Festanstellung in einem wachsenden Unternehmen.  
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Mail an:

majordomusservice@gmail.com.  
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Schaffranka unter der  

Rufnummer 03030874440 gern zur Verfügung. 

Zuverlässige Reinigungskraft  
auf Minijob-Basis gesucht  
in Schwalbach am Taunus.

Wir suchen ab sofort täglich von  
Montag - Freitag ab ca. 18.00-20.00 Uhr 

für eine Unterhaltsreinigung in  
Zentral-Schwalbach am Taunus eine 

zuverlässige Reinigungskraft.

Bei Interesse bitte melden bei:
WM Gebäudereinigung Rolf Weber

Am Kronberger Hang 3
65824 Schwalbach am Taunus

Tel. 06196/6540744
oder 015205433395

Mi 229.08. PP 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
   09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
  MM  18.00 Uhr Werktagsmesse 
So 02.09.   09.30  Uhr Sonntagsmesse 
Mi 005.09. PP  08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
    09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
 

 
Termine 

St. Pankratius 
           
montags    9.30 Uhr: Eltern-Kind Gruppe  
dienstags           9.30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe                     
mittwochs        17.30 Uhr: Jugendmusikgruppe                     
  20.00 Uhr: Kirchenchorprobe          
donnerstags   9.30 Uhr: Eltern-Kirnd-Gruppe  
sonntags          10.45 Uhr: Gemeindekaffee              
                  im Pfarrsaal 

www.katholisch-schwalbach.de 
 

Do. 30.08. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt) 
Fr. 31.08.  kein Mittagstisch 
So. 02.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant Eckhard Kuhn) 
Mo. 03.09. 10.00 Uhr Begegnungsoase für Eltern mit Kindern 0 bis 36 Monate 
    (Familienreferentin Eva Witte und Team) 
   15.45 Uhr Begegnungsoase für Eltern mit Kindern 12 bis 36 Monate 
Di. 04.09. 15.30 Uhr Interkulturelles Frauencafé 
   16.00 Uhr Konfirmandenunterricht  
Pfarrerin Christine Gengenbach, Familienreferentin Eva Witte 
Astrid Bardenheier Projektstelle 55+ 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell 
Alle Telefone 503839-0 Email: ev.kirchengemeinde.schwalbach@ekhn-net.de 

Mi 29.08. 14.30 Uhr Seniorentanzen  
So 02.09. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Birgit 
Reyher) 
   anschließend Kirchencafé 
  10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Mo 03.09. 15.00 Uhr Ev. Frauen 
  15.30 Uhr Aquarellmalen 

 
Samstag, 8.9., 14 - 16.30 Uhr Kindersachenbazar 

Zu weiteren wöchentlichen Terminen 
 (Spielkreise, Aquarellmalen, Jugendtreff usw.) nähere Infos im Gemeindebüro. 

Mi 29.08.   09:30 Uhr Frauenfrühstück 
So 02.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  (mit Johann Petersenn) 
     parallel Kinderbetreuung 
          
         
www.efg-schwalbach.de 

So 02.09. 10:00 Uhr  GGottesdienst mit Abendmahl 
    (Klaus Heid) 
    Parallel KKindergottesdienst 
  

  

So Gottesdienst mit Abendmahl

Kindergottesdienst
  
 
Hauskreise finden dienstags und mittwochs statt. 
Tel: 06196-9699520 
www.christusgemeinde-schwalbach.de      

  

mailto:a.brueckmann@bistum-limburg.de
mailto:gemeindesms@gmx.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:st-pankratius@t-online.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
mailto:info@friedenskirche-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:majordomusservice@gmail.com
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:ev.kirchengemeinde.schwalbach@ekhn-net.de
http://www.efg-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
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Schwalbacher Spitzen

Auch gestern 
noch herrsch-
te im politi-
schen Betrieb 
in Berlin all-
gemeine Be-
troffenheit 
über das, was 

in Chemnitz passiert ist. Was 
genau in Chemnitz passiert 
ist, wurde aber auch gestern 
nicht bekannt. Nach wie vor 
ist von „Hetzjagden auf Aus-
länder“ die Rede. Das ist all 
die Betroffenheit wert. Doch 
trotzdem wäre es interes-
sant zu erfahren, was denn 
eigentlich konkret passiert 
ist. Wer hat da wann wen 
und wie viele wohin gejagt? 
Doch da gibt es nur ein ein-
ziges wackeliges Youtube-
Video, das zwölf Sekunden 
dauert und auf dem eigent-
lich nichts zu sehen ist. 
In Chemnitz hat sich gezeigt: 
Rechte, Linke und auch die 
Berliner Politiker lassen sich 

vor allem von Gerüchten lei-
ten.
In Schwalbach ist das 
manchmal ähnlich: Wenn 
in der Limesstadt ein Mar-
tinshorn erschallt, lassen 
Sekunden später die Push-
Up-Nachrichten der sozialen 
Netzwerke die Smartphones 
klingeln. Im Schein der Blau-
lichter wird spekuliert und 
fabuliert. Da brennt schnell 
mal die halbe Limesstadt, 
kreisen Hubschrauber, rü-
cken Hundertschaften an 
und werden reihenweise 
Leute verhaftet. Und am 
Ende stellt sich heraus, dass 
die stadtbekannten Spinner 
ein paar Eier auf ein Auto 
geworfen haben.
Was zurzeit in Schwalbach 
passiert, ist nicht schön 
und muss konsequent be-
kämpft werden werden. Ein 
Grund zur Panik sind die 
Vorfälle jedoch nicht. 
 Mathias Schlosser 

Kein Grund zur Panik

Schwalbacher Spitzen KleinanzeigenKleinanzeigen
Suche zuverlässige, erfahrene 
Kinderfrau für 2 Kinder 
(1 u. 3 Jahre) in Schwalbach. 
Tel. 0171/6598105

Suche Ein- oder Mehrfamilien-
haus oder Grundstück in 
Schwalbach oder Umgebung. 
Tel. 06196/7652020 oder 
johal_transfers@yahoo.com

Arzthelferin (ledig, 26 Jahre) 
sucht eine 2-Zi.-Wohnung bis EUR 
500,- warm. Einzug ab 01.11.2018 
möglich. Keine Haustiere. Gerne 
können Sie mich telefonisch kon-
taktieren. Tel. 0159/01857276

Suche ab sofort einen PKW-
Stellplatz in Höhe Friedrich-
Ebert-Str. 30. Kontaktaufnahme 
bitte unter Tel. 0173/5745844

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
in Privathaushalt zum Bügeln, 
Putzen (auch Treppen) auf Mini-
job-Basis. Tel. 0176/21644776

Trekking Damenfahrrad, kaum 
gefahren, Bergamont Horizon 7.0, 
schwarz, 27 Gänge, hydr. Schei-
benbremsen, Rahmenhöhe 52, 
VB 699,00 EUR und Kinderrad, 
gebraucht, Puky Crusader, 24 
Zoll, blau/schwarz/gelb, 7 Gänge, 
Nabendynamo,Schulranzenkorb, 
VB 120,00 EUR Tel. 0175 565922

Traditionelles Grillfest des SPD-Ortsvereins Schwalbach auf dem Grillplatz an den Sportplätzen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Dieses Jahr hat alles gepasst“
● Im Mittelpunkt standen aber 

auch das Treffen mit den Bür-
gerinnen und Bürgern sowie 
die zahlreichen interessanten 
Gespräche. Fazit bei allen: Es war 
wieder ein gelungenes Grillfest. 
„Diese Veranstaltung ist mitt-

lerweile schon Tradition. Diese 
werden wir auch fortsetzen und 
nächstes Jahr bestimmt wieder 
zu dem Treffen einladen“, versi-
cherte Hartmut Hudel, der Vor-
sitzende der Schwalbacher SPD-
Fraktion. red

Dieses Jahr hat beim Grill-
fest der SPD Schwalbach nach 
Angaben des Ortsvereins alles 
gepasst: bestes Wetter, viele 
nette Gäste mit guter Laune, 
schmackhafte Grillwürste und 
leckere Salate und Kuchen. 

Ein ausgelöster Feuerlöscher sorgte für „Rauchentwicklung“
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Doch kein Rauch
● Die Feuerwehr sowie 
mehrere Rettungswagen 
wurden am Montagabend 
in die Julius-Brecht-Stra-
ße alarmiert. In einem der 
Hochhäuser wurde durch 
Anwohner eine Rauchent-
wicklung im fünften Oberge-
schosses gemeldet.

Bei der ersten Erkundung be-
stätigte sich der Verdacht an-
fangs auch, da sich die Sicht 
von unten in das Treppenhaus 
augenscheinlich nach obenhin 
stark verdunkelte. Da die Feu-
erwehr zunächst von einem 

Feuer im Treppenhaus ausging, 
wurde umgehend ein Trupp 
unter Atemschutz eingesetzt um 
die Lage in den oberen Stock-
werken zu erkunden. Parallel 
wurde außen die Drehleiter für 
die Brandbekämpfung vorberei-
tet und ging in Stellung.

Glücklicherweise konnte im 
weiteren Verlauf dann doch ein 
Feuer ausgeschlossen werden. Es 
handelte sich um einen ausgelö-
sten Pulverlöscher in den oberen 
Stockwerken, der für die „Rauch-
entwicklung“ und die damit ein-
hergehende Sichtbehinderung 
verantwortlich war. red

Termine
Fortsetzung von Seite 1

Sport

Sonntag, 2. September: 
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen Alemannia Nied II 
um 15 Uhr auf dem Kunstra-
senplatz „Hinter der Röth“.

SZplus

Niederräder Str. 5, 65824 Schwalbach

4 E -Gutschein 
für das Marktplatzfest

Alle angemeldeten SZplus-Nutzer erhalten 
Gutscheine im Wert von E 4,- für Speisen und 

Getränke am Marktplatzfest. 
Abholung im Verlag bis Freitag, 18 Uhr.

  

Registrieren Sie sich unter 
www.schwalbacher-zeitung.de und erhalten Sie 

jede Woche einen Gutschein per E-Mail.

Gutschein

für Speisen und Getränke im Wert von 

EUR 2,--*

Gültig an allen Ständen beim 

Interkulturellen 

Marktplatzfest

am Sonntag, 2. September 2018, 

von 12 bis 20 Uhr auf dem Schwalbacher Marktplatz. 

*Gültig nur mit Stempel eines Sponsoring-Partners.Barauszahlung nicht möglich!

schwalbacherleben

Gutschein

für Speisen und Getränke im Wert von 

EUR 2,--*

Gültig an allen Ständen beim 

Interkulturellen 

Marktplatzfest

am Sonntag, 2. September 2018, 

von 12 bis 20 Uhr auf dem Schwalbacher Marktplatz. 

*Gültig nur mit Stempel eines Sponsoring-Partners.Barauszahlung nicht möglich!
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 01.09.18 Ffm.-Kalbach, 
von 14 – 18.30 Uhr
Frischezentrum,
Am Martinszehnten

Sa., 01.09. u. Ffm.-Höchst, von 08 – 14 Uhr
Do., 06.09.18 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese
So., 02.09.18 Eschborn, von 10 – 16 Uhr

real, Ginnheimer Straße 18
Di., 04.09.18 Eschborn, von 08 – 13 Uhr

Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 

... Pelze, Porzellan, Silberbeste-
cke, Zinn, Schmuck, Münzen, 
Armband-  und Taschenuhren. 

Ich zahle bar und fair.

Sammlerin sucht zu  
Höchstpreisen...

Telefon 0 61 96/7 86 02 16

Schwalbacher Modellflieger feiern ihr 40-jähriges Bestehen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Hobby zwischen 
Himmel und Erde
● Die Modellfl ieger Schwal-
bach feiern am Wochenende 
ihr 40-jähriges Bestehen mit 
einem Sommerfest.

Nach dem Motto „40 Jahre 
Modell Flieger Schwalbach –
Hobby zwischen Himmel und 
Erde“ wird am Samstag und am 
Sonntag jeweils von 11 bis 18 
Uhr auf der Flugwiese des Ver-

eins in der Verlängerung der 
Spechtstraße gefeiert. An beiden 
Tagen können die Zuschauer bei 
zahlreichen Vorführungen die 
Faszination des Modellfl ugs ken-
nenlernen. Mit dabei ist auch der 
deutsche Jugendmeister im elek-
trischen Modellfl ug. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Informationen 
gibt es unter www.modellfl ieger-
schwalbach.de im Internet. red

Gut gefüllt waren die Bänke beim diesjährigen Grillfest der Schwalbacher SPD.  Foto: Hudel

Schwalbacher Frauentreff feierte sein 25-jähriges Bestehen – Auch Männer kamen zum Fest
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Ideenreich und kreativ“
● Bürgermeisterin Christiane 

Augsburger. Sie gratulierte den 
engagierten Frauen Schwal-
bachs zu zweieinhalb Jahrzehn-
ten „Ideenreichtum, Kreativität 
und unermüdlicher Einsatzbe-
reitschaft“ für ihr Anliegen. 

Gundula Lohmann-Pabst, 
Sprecherin der Fraueninitia-

tive Schwalbach und „Frau der 
ersten Stunde“, berichtete kurz-
weilig von den Anfängen und der 
weiteren Entwicklung des Frau-
entreffs. Die neu nach Schwal-
bach gezogene Ingeborg Schein-
berger schilderte ihren ersten 
Besuch und die freundliche Auf-
nahme im Frauentreff. red

Am 17. August feierte der 
Schwalbacher Frauentreff 
seinen 25. „Geburtstag“. 

Rund 100 Frauen haben das 
Jubiläum mitgefeiert, dazu 
auch einige Männer. Das Fest-
programm im Bürgerhaus be-
gann mit einem Grußwort von 

Zum „Geburtstag“ gab es für den Frauentreff ein Ständchen vom Gesangverein Pro Musica. Foto: mag

Wer ist der Feuerteufel in der Limesstadt? – Zeugen sahen einen Mann um die vierzig
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Einsätze fast in jeder Nacht
● gezogen. Die Täter hatten die 

Tonne wohl eigens direkt an die 
Hauswand geschoben, bevor sie 
sie anzündeten. 

Die Feuerwehr verhinderte 
jedoch eine Ausbreitung des 
Feuers, öffnete anschließend 
einen Teil der Fassade und ent-
rauchte das Schulgebäude. Ins-
gesamt beläuft sich der Schaden 
ersten Schätzungen zufolge auf 
rund 10.000 Euro. Die Krimi-
nalpolizei sucht jetzt dringend 

nach Hinweisen aus der Bevöl-
kerung. Wer in der Nacht zum 
Montag verdächtige Beobach-
tungen im Bereich des Westrin-
ges gemacht hat, die mit der Tat 
in Verbindung stehen könnten, 
kann sich unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 an die 
Kriminalpolizei wenden. In die-
sem Zusammenhang weist die 
Polizei darauf hin, dass Hinwei-
se im Einzelfall auch vertraulich 
behandelt werden können. 

Bei einem weiteren Müllton-
nenbrand am späten Donners-
tagabend wurde ein Täter gese-
hen. Bei dem Feuer in der Fran-
kenstraße, das gegen 23.45 Uhr 
entdeckt wurde, entstand rund 
400 Euro Schaden. Gemäß der 
Aussage eines Zeugen könn-
te ein etwa 40-jähriger Mann 
mit der Tat in Verbindung ste-
hen, der kurz zuvor vom Tatort 
in Richtung Naturschwimmbad 
wegrannte. Er soll kurze, braune 
Haare haben und mit einer lan-
gen Jeans und einem weißen T-
Shirt bekleidet gewesen sein.  red

Die Mülltonnenbrände 
in Schwalbach gehen weiter. 
In der Nacht zu Freitag und 
Samstag standen insgesamt 
fünf Müllcontainer in Flam-
men. In der Nacht zum Mon-
tag hätte beinahe die Fried-
rich-Ebert-Schule gebrannt.

Insgesamt vier Papiermüll-
container, zwei in der Badener 
Straße und jeweils einer am 
Ostring und in der Berliner Stra-
ße wurden am frühen Samstag-
morgen durch die Feuer zer-
stört. Der Gesamtschaden be-
läuft sich auf rund 1600 Euro. 

Ein deutlich größerer Schaden 
hätte beim Brand in der Nacht 
zum Montag entstehen können, 
zu dem die Feuerwehr gegen 
halb drei alarmiert wurde. 

Eine Polizeistreife hatte kurz 
zuvor die brennende Mülltonne 
am Westring entdeckt. Durch 
die bereits in Vollbrand gera-
tene Papiermülltonne wurde 
auch die Fassade der Friedrich-
Ebert-Schule in Mitleidenschaft 

Die Feuerwehr verhinderte 
ein Übergreifen der Flammen 
auf die angrenzende Friedrich-
Ebert-Schule.  Foto: Feuerwehr

Smart überschlägt sich
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Schwerer Unfall
● Ein heftiger Verkehrs-
unfall hat sich am Montag 
während des Berufsver-
kehrs ereignet.

Auf der Schnellstraße hatte sich 
gegen 7.55 Uhr eine 37-Jährige 
mit ihrem Fahrzeug mehrmals 
überschlagen und war am Fahr-
bahnrand liegen geblieben. Da 
sich die Fahrerin eigenständig be-
freien konnte, beschränkten sich 
die Arbeiten der Feuerwehr auf 
das Abklemmen der Fahrzeugbat-
terie und das Absichern der Ein-
satzstelle. Der Schaden wird auf 
5.000 Euro geschätzt.  red

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

mailto:johal_transfers@yahoo.com
http://www.polsterei-dekoration.de
http://www.weiss-maerkte.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
http://www.wm-aw.de
http://www.modellfl
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Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Geburtstag, Jubiläum, 
Hochzeit, Todesfall

... mit einer Familienanzeige
 informieren Sie alle Schwalbacher

 schnell und preiswert und 
vergessen mit Sicherheit niemanden.

Molly Wright, die langjährige Prä-
sidentin des Partnerschaftsver-
eins in Yarm, ist im Alter von 82 
Jahren verstorben.   Foto: Jünemann

Arbeitskreis Yarm trauert um Molly Wright – Langjährige Partnerschaftsaktivistin verstorben
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Spiele und Informationen zur europäischen Fledermausnacht
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●

●

Mit großer Trauer hat 
der Arbeitskreis Yarm Ab-
schied von Molly Wright ge-
nommen. 

Die Verstorbene war ein Mit-
glied der ersten Stunde der 
„Twinning Association“, als vor 
mehr als 20 Jahren die Urkun-
de der Partnerschaft zwischen 
Yarm und Schwalbach unter-
zeichnet wurde. Von 2011 bis 
2015 fungierte die frühere För-
derlehrerin als Präsidentin. 
Zuletzt organisierte sie noch 
2015 den Besuch der Schwal-
bacher in Yarm und sorgte für 
eine wunderbare Fahrt in den 
malerischen Lake District. 

Mit ihrer ausgeglichenen, 
aber wenn nötig auch zupak-
kenden Art, mit ihren vielfäl-
tigen künstlerischen Aktivitä-
ten wird Molly den Schwal-
bachern in guter Erinnerung 
bleiben. Der Vorsitzende des 
Arbeitskreis Yarm, Dr. Bern-
hard Jünemann, betont: „Sie 
hat sich um die Städtepart-
nerschaft zwischen Yarm und 
Schwalbach verdient gemacht. 
Wir werden Sie sehr vermis-
sen.“ Molly Wright wurde 82 
Jahre alt.  red

Zur alljährlich stattfi n-
denden Europäischen Fleder-
mausnacht lädt das Forstamt 
Königstein alle Schulkinder 
und Erwachsene am Sams-
tag, 1. September, um 18 ins 
Waldhaus am Arboretum ein.

Traditionell stehen gegen Ende 
des Monats August die schützens-
werten Fledermaus-Arten im Mit-
telpunkt des Interesses. „Fleder-
mäuse leben als Nachbarn in Haus 
und Garten und sind auf Verständ-
nis und Akzeptanz der Menschen 
angewiesen“, heißt es in einer 
Pressemitteilung von Hessen 
Forst. Die Veranstaltung wirbt um 
Sympathie für die pelzigen Flie-
ger und auch dafür, diesen harm-
losen, aber überaus nützlichen 
Nachbarn Asyl und Unterschlupf 
im Wohnumfeld zu gewähren.

Um die besonderen Fähigkei-
ten und die seltsame Lebens-
weise der kleinen Flieger an-
schaulich und erlebbar zu ma-
chen hat Diplom-Biologe Dr. 
Albrecht Pfrommer spannen-
de Spielideen und eine Menge 
Ausrüstung parat. Nach einer 
kurzen Einführung und Erklä-
rung der Spiele, bei der die Teil- 
nehmer vieles über die Überle-
bensstrategien und das erstaun-

„Ausgeglichen und zupackend“ Nachtschwärmer 
im Arboretum

lich entwickelte Sozialverhal-
ten sowie die Ernährungsweise 
der nächtlichen Jäger lernen, ist 
der Theorieteil schon zu Ende. 

Danach wird es spannend: 
Die Kinder „fl iegen“ mit ver-
bunden Augen durch einen 
Hindernisparcours, essen kopf-
über hängend ganz nach Fle-
dermausmanier und klettern in 
einen Fledermauskasten. Diese 
und weitere Spiele werden von 
Albrecht Pfrommer und seinen 
Helfern angeleitet und unter-
stützt durch den Waldpädago-
gen Christian Witt vom Forst-
amt in Königstein. Begleitend 
zur Spielaktion werden Bilder 
von Fledermäusen präsentiert.

Im Anschluss beginnt gegen 
20.30 Uhr der geführte abendli-
che Rundgang zur unmittelbaren 
Beobachtung der „Nachtschwär-
mer“. Mit dem Fledermaus-Detek-
tor werden die hohen Pieps-Töne 
der Fledermäuse für Menschen 
hörbar gemacht und es kann eine 
nähere Bestimmung der vorkom-
menden Arten erfolgen.

Die Teilnahme kostet fünf 
Euro für Erwachsene und zwei 
Euro für Kinder. Es wird emp-
fohlen, auf festes Schuhwerk 
und der Witterung angepasste 
Kleidung zu achten.  red

● Rund um Lebensmittel 
und Klimaschutz geht es zur-
zeit in einer Ausstellung im 
Landratsamt in Hofheim. 

Wie Kreisbeigeordnete Mad-
len Overdick (B90/Die Grünen) 
mitteilt, wird die Schau „Kli-
magourmet“ noch bis 7. Sep-
tember im Bistrobereich des 
„Casinos“ gezeigt. Sie informiert 
über Treibhauseffekt, Lebens-
mitteltransport und -produkti-
on und gibt Tipps zur richtigen 
Wahl der Lebensmittel. Verbrau-
cher könnten mit der Wahl ihrer 
Speisen und Getränke einen Bei-
trag zur Schonung der Umwelt 
leisten, so Overdick: „Wir soll-
ten beim Essen auch ans Klima 
denken.“

Die Wanderausstellung wurde 
vom Frankfurter Netzwerk „Kli-
magourmet“ zusammengestellt. 
Mehrfach wurde sie von der 
UNESCO ausgezeichnet, der Bil-
dungsorganisation der Vereinten 
Nationen. Mit plastischen Aus-
stellungsstücken und dreidimen-
sionalen Darstellungen will die 
Schau den Besuchern ermögli-
chen, das Thema zu erfassen.  red

Ausstellung im Landratsamt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Beim Essen ans
Klima denken“

Erzählcafé im Bürgerhaus

Schwerpunkt
Flucht
� Das Thema „Flucht“ steht
im Mittelpunkt des Erzähl-
cafés der Deutsch-ausländi-
schen Gemeinschaft (DAGS)
am Mittwoch, 5. September.

Zu Gast werden ab 19.30 Uhr
im kleinen Saal des Bürger-
hauses Gretel Scherer sowie
das Ehepaar Rafal Naef und
Anmar Salman sein. Im Rah-
men des Erzählcafés berichten
bemerkenswerte ausländische
und deutsche Persönlichkeiten
aus Schwalbach über ihr
Leben und ihre Eindrücke in
ihrem Herkunftsland und in
Deutschland. red
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Interreligiöse Stunde

„Wir bitten
um Frieden“
� Am Freitag, 31. August,
veranstaltet der interreli-
giöse Arbeitskreis eine inter-
religiöse Stunde.

Vertreterinnen und Vertreter
der großen Weltreligionen
möchten dabei mit den Teil-
nehmern um Frieden bitten.
Anschließend sind alle eingela-
den, bei Gebäck und Geträn-
ken miteinander ins Gespräch
zu kommen. Die interreligiöse
Stunde beginnt um 18 Uhr in
den Räumen des Marokkani-
schen Kulturvereins am Mittel-
weg. Weitere Informationen er-
teilt Klaus Stukenborg unter
der Telefonnummer 84468.red

An der Albert-Einstein-Schule

Fahrrad
gestohlen
� Zum zweiten Mal inner-
halb weniger Tage ist ein
Fahrrad vom Schulhof der
Albert-Einstein-Schule ge-
stohlen worden.

Am Montag vergangener
Woche verschwand gegen 13
Uhr ein hochwertiges Fahrrad
der Marke „Pegasus Piazza“,
das an einem der Fahrradstän-
der angeschlossen war. Die
Polizei in Eschborn ermittelt
gegen unbekannt und nimmt
Hinweise unter der Telefon-
nummer 9695-0 entgegen. pol

Behinderten-Selbsthilfe

Treffen
� Die Behinderten-Selbst-
hilfe Schwalbach trifft sich
wieder am Montag, 3. Sep-
tember.

Beginn des Treffens ist um
15 Uhr im katholischen Ge-
meindehaus in der Badener
Straße 23. red

http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
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Vier Elementarkurse starten im September – Noch sind einige Plätze frei - Jetzt anmelden
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Deutschkurse im Bürgerhaus 

Der Flüchtling Abed Arefi stellte sich und sein Heimatland im Bürgerhaus vor vielen Zuhörer vor
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Über die Schätze Afghanistans

● entiert sich an den Bedürfnis-
sen der Lernenden und kann 
kreativ gestaltet werden. Un-
terrichtet wird nach Angaben 
der Organisatoren in einer ent-
spannten, angstfreien Lernat-
mosphäre, in der Fehler erlaubt 
sind und lernen Spaß machen 
kann. Dreimal jährlich begin-
nen neue Kurse. Ein Kurs dau-
ert etwa drei Monate und be-
steht aus 20 Terminen mit 40 
Unterrichtsstunden. Während 
der hessischen Schulferien fi n-
det kein Unterricht statt. 

Die Kursgebühren betragen 
90 Euro. Teilnehmenden aus 
Schwalbach kann bei Nachweis 

eines Geringverdienstes eine 
Ermäßigung auf 30 Euro er-
möglicht werden. Die Gebühr 
ist nach Kursbeginn auf das auf 
dem Anmeldeformular angege-
bene Empfängerkonto zu über-
weisen. Ein oder zwei “Schnup-
pertermine” zum Ausprobieren 
sind möglich. In jedem Fall wird 
eine vorherige Anmeldung er-
beten. 

Das Anmeldeformular erhal-
ten Interessierte im Bürgerbüro 
oder unter www.schwalbach.
de/Rathaus- und Bürgerser-
vice/Servicelinks/Deutschkur-
se im Internet.  red

Die Stadt Schwalbach 
bietet ab September wieder 
neue Deutschkurse an.

Vier Kurse der Elementarstu-
fe sind am Start. Die Deutsch-
kurse orientieren sich an den 
Standards der Volkshochschu-
len und entsprechen den Ni-
veaustufen des gemeinsamen 
europäischen Referenzrahmens 
für Sprachen. Fragen zur Ein-
stufung werden von den Kurs-
leiterinnen geklärt. 

Da schon ab fünf Teilnehmen-
den ein Kurs stattfi nden kann, 
ist ein besonders individueller 
Unterricht möglich. Dieser ori-

Benefi zlesung. Für einen guten Zweck las am vergangenen Samstag die Schwalbacherin Evi 
Hofmann im Reisecafé „SelectedTravel“ in hessischer Mundart vor. Für den Verein „Hilfe für krebs-
kranke Kinder“ in Frankfurt kamen dabei 87 Euro zusammen.  Foto: privat

Kein Platz blieb frei im 
kleinen Saal des Schwalba-
cher Bürgerhauses, als Abed 
Arefi  Mitte August eine mit-
reißende Präsentation sei-
nes Heimatlandes Afgha-
nistan vortrug. 

Eine Gruppe aus der Deutsch-
ausländischen Gemeinschaft 
Schwalbach (DAGS) hatte den 
Abend zusammen mit dem 
Referenten vorbereitet. Der 
24-Jährige lebt erst seit knapp 
drei Jahren als Asylbewerber 
in Deutschland. Als er im Früh-
jahr 2016 der Stadt Schwal-
bach zugewiesen wurde, hatte 
er noch keinen Sprachkurs be-
suchen dürfen. Inzwischen ist 
er mit einigen Schwalbachern 
sehr gut bekannt und er kann 
auch schon beachtliche Erfol-
ge vorweisen: Sprachkurse, zu-
letzt an der Uni Frankfurt, und 

die Vorbereitung auf ein Ingeni-
eursstudium. Die Zuhörer wur-
den schon vor der kurzen Be-
grüßung durch DAGS-Vertreter 
vom Referenten des Abends mit 
afghanischer Musik bekannt ge-
macht. „Kein Afghane will ohne 
diese Musik leben“, erläuterte 
Abed Arefi . Während der etwa 
einstündigen Präsentation vie-
ler Bilder wanderte er - ausge-
stattet mit einem Headset – vor 
der Leinwand hin und her und 
hatte dabei sein Publikum stets 
im Blick. 

Abed Arefi  zeigte auch auf, 
dass Afghanistan seit Jahrzehn-
ten von seinen geografi schen 
Nachbarn um seine Ressourcen 
beneidet wird, beispielswei-
se um seinen Wasserreichtum. 
Viele Länder würden Afgha-
nistan aber schwächen wollen 
durch die Unterstützung terro-
ristischer Gruppen wie Al Quai-

da, die Taliban oder neuerdings 
den „IS“.

Das einst relativ liberale Land 
befi ndet sich seit Ende der 70er-
Jahre in einem Bürgerkrieg, 
der auch viele Merkmale eines 
„Stellvertreterkrieges“ anderer 
Mächte hat. „Wir Afghanen lie-
ben unser Land und würden es 
lieber heute als morgen wieder 
aufbauen und dorthin zurück-
kehren - wenn wir nur Frieden 
hätten“, erläuterte Abed Arefi . 
Leider zeigten aber auch die 
Nachrichten in Deutschland 
fast täglich, dass es in Afghanis-
tan überhaupt keine „sicheren 
Gebiete“ gibt.

Abed Arefi  zog sein Publi-
kum durch seine Bilder, seine 
Worte und seine Persönlichkeit 
in seinen Bann. Die Herzen der 
Landsleute, von denen viele im 
vollen Saal lauschten, erreichte 
er ganz besonders durch ein ab-
schließend eingespieltes Video 
mit einem allen Afghanen be-
kannten Lied aus der heimatli-
chen Folklore.

Erika Lützner-Lay von der 
DAGS bat die Gäste anschlie-
ßend, sich mit den jeweiligen 
Tischnachbarn über die indi-
viduellen Eindrücke auszutau-
schen. Anschließend waren die 
Gäste eingeladen, daraus ein 
„Gruppen-Fazit“ auf eine Karte 
zu notieren und in einem nächs-
ten Schritt Fragen an den Refe-
renten zu notieren. Diese wur-
den nach Themengruppen vom 
Referenten beantwortet.

Thomas Royen (DAGS) bat 
um Hinweise auf eine Einzim-
merwohnung für den angehen-
den Studenten, der jetzt seinen 
Schlafplatz in einem Flücht-
lingsheim räumen muss und 
einen ruhigen Platz zum erfolg-
reichen Studieren braucht. red

Abed Arefi  sprach frei auf Deutsch und beantwortete nach sei-
nem Vortrag zahlreiche Fragen aus dem Publikum. Foto: Hülsemann

●

18. öffentliche Sitzung des Senioren-
beirates
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 18. öffentliche Sitzung des Seni-
orenbeirates

am Mittwoch, 29.08.2018, um 18:00 Uhr
im Raum Avrillé (Raum 7/8), Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01.  Genehmigung der Niederschrift über die 17. öffentliche Sitzung 
       des Seniorenbeirates vom 16.05.2018

02.  Informationen der Bürgermeisterin

03.  Informationen des Seniorenbeirates

04.  Hannah`s Dienste – Haushaltsnahe Dienstleistungen

05.  Sachstand:
- Bürgersteig in der Gartenstraße
- Treppe von der Julius-Brecht-Straße zum Naturbad
- Platten unter den Sitzbänken auf dem Mittelweg
- Instandsetzung des Seniorenraums in der „Alten Schule“

06.  Neue Satzung des städtischen Seniorenbeirates

07.  Verschiedenes

08.  Festlegung des nächsten Sitzungstermines

Schwalbach am Taunus, 22.08.2018
gez. Monika Schwarz, Vorsitzende

17. öffentliche Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 17. öffentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung

am Donnerstag, 30.08.2018, um 19:30 Uhr
im Großen Saal, Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG III:

01. Angebotserweiterung und Qualitätsverbesserung in den Schwal-
bacher Kindertagesstätten
Prüfantrag Nr. 18/P 0008
Vorlage Nr. 18/B 0033 vom 26.06.2018, Magistrat

02. Unterstützung durch einen so genannten Springer für alle KiTas 
Prüfantrag Nr. 18/P 0009
Vorlage Nr. 18/B 0034 vom 26.06.2018, Magistrat

03. Hochfl exible Kinderbetreuung in Ausnahmefällen
Prüfantrag Nr. 18/P 0010

Vorlage Nr. 18/B 0035 vom 26.06.2018, Magistrat

04. Bericht zum 30.06.2018 über den Stand des Haushaltsvollzugs 
gemäß § 28 GemHVO
Vorlage Nr. 18/B 0036 vom 31.07.2018, Magistrat
05.  Nutzerzahlen des offenen WLAN im Bereich der Stadtbücherei 
sowie des Bürgerbüros Schwalbach
Vorlage Nr. 18/B 0037 vom 21.08.2018, Magistrat

TAGESORDNUNG II:

01. Vermeidung bzw. Reduzierung von Plastikmüll
Vorlage Nr. 18/P 0012 vom 19.06.2018, SPD und FDP Fraktion

02.  Anlage von Insektenwiesen
Vorlage Nr. 18/A 0062 vom 08.08.2018, SPD und FDP Fraktion

TAGESORDNUNG I:

01.  Mitteilungen des Magistrates

02.  Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers

03. Genehmigung der Niederschrift über die 16. öffentliche Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung vom 14.06.2018

04.  Schaffung von zusätzlichem Wohnraum auf dem städtischen 
Grundstück Am Erlenborn/Sanierungskonzept für das Wohnhaus 
Am Erlenborn 2
Vorlage Nr. 17/M 0206 vom 27.10.2015, Magistrat

05.  Schaffung von zusätzlichem Wohnraum auf dem städtischen 
Grundstück Am Erlenborn 2
Vorlage Nr. 18/M 0046 vom 11.04.2017, Magistrat

06.  Änderungsantrag zur Magistratsvorlage 17/M 0206
Schaffung von zusätzlichem Wohnraum auf dem städtischen Grund-
stück Am Erlenborn/Sanierungskonzept für das Wohnhaus Am 
Erlenborn 2
Vorlage Nr. 18/A 0036 vom 14.06.2017, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

07.  Änderungsantrag zur Magistratsvorlage 17/M 0206 vom 
27.10.2015
1. Wohnhaus Am Erlenborn 2 - Sanierung des gesamten Gebäudes
2. Neubau eines Mehrfamilienhauses auf dem Grundstück Am Erlen-
born, Flur 31, Flurstück 7/6
Vorlage Nr. 18/A 0057 vom 24.05.2018, SPD und FDP Fraktion

08.  Wahl der persönlichen Vertretung eines Mitgliedes für den Ver-
waltungsausschuss des Jugendbildungswerkes der Stadt Schwalbach 
am Taunus
Vorlage Nr. 18/M 0113 vom 12.06.2018, Magistrat

09. Standortkonzept für die Schulkinderhäuser, die Feuerwehr und 
den städtischen Bauhof; 
Vorlage Nr. 18/A 0033 vom 03.05.2017, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

10.  Mülleimer und Wege für das Arboretum

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gutachterausschuss für Immobilienwerte für den Bereich des 
Main-Taunus-Kreises hat in seiner Sitzung am 06.02.2018 die 
Bodenrichtwerte zum 1. Januar 2018 gemäß § 196 (1) Baugesetz-
buch für die Stadt 

65824 Schwalbach am Taunus

beschlossen.

Art der Baulichen Nutzung  von  bis EUR/m²
Wohnbaufl ächen   500  770
Gemischte Baufl ächen  490  490
Gewerbliche Baufl ächen  250  490
Wochenendgebiet

Landwirtschaftliche Fläche  7,5
Forstwirtschaftliche Fläche  1,1
Weingarten
Kleingarten

Gemäß § 14 (6) der Verordnung zur Durchführung des Baugesetz-
buches in der derzeit gültigen Fassung sind die ermittelten Werte 

vom 27.08. bis 21.09.2018

in den Diensträumen der Stadt Schwalbach am Taunus offengelegt.

Außerhalb dieser Zeit kann jedermann bei der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses beim Amt für Bodenmanagement Limburg a. 
d. Lahn, Berner Straße 11, 65552 Limburg a. d. Lahn, Tel: 06431 – 
9105 6843, Auskunft über die Bodenrichtwerte verlangen.

Auskunft wird schriftlich gegen Gebühr erteilt oder durch persön-
liche Einsicht in die digitale Bodenrichtwertkarte kostenlos gewährt 
oder im Internet, ebenfalls kostenfrei, unter www.boris.hessen.de.

Schwalbach am Taunus, 23.08.2018
Der Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus

Christiane Augsburger, Bürgermeisterin

Mitteilungen aus dem Rathaus
Vorlage Nr. 18/A 0058 vom 06.08.2018, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

11.  Standortalternativen für die Schwalbacher Feuerwehr
Vorlage Nr. 18/A 0059 vom 06.08.2018, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

Die Bürgerfragestunde beginnt um 19:15 Uhr im Großen Saal des 
Bürgerhauses bis zum Beginn der Stadtverordnetenversammlung. In 
der Bürgerfragestunde sind Fragen zu Punkten der aktuellen Tages-
ordnung nicht möglich. Die Fraktionen werden gebeten, bereits zur 
Bürgerfragestunde vertreten zu sein.

Schwalbach am Taunus, 24.08.2018
gez. Eyke Grüning, Stadtverordnetenvorsteher

http://www.schwalbach
http://www.boris.hessen.de
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Stadtverordnetenversammlung 
die Wohnbebauung „Am Erlen-
born“ beschließt, dann bedeu-
tet das nicht, dass hier schnellst-
möglich Geld ausgegeben wird 
und neuer Wohnraum entsteht. 
Nein, die Sanierung des Miet-
hauses nebenan wird ebenfalls 
beschlossen und hat Priorität, 
wird aber auch nicht vor 2020 
umgesetzt sein. Und damit be-
lügt sich die Schwalbacher Poli-
tik schon wieder selbst.

Beginnt sie mit der Sanierung 
des Bestandsgebäudes „Am Er-
lenborn“, dann gibt es an diesem 
Standort in den nächsten Jahren 
weder neuen Wohnraum und na-
türlich auch keine Erweiterung 
der Nachmittagsbetreuung im 
bereits versprochenen SPD/FDP-
Schulkinderhaus für die GSS. 
Zuversichtlich bleibt hier allein 
unsere Bürgermeisterin, wenn 
sie sagt, sie hoffe, dass es bald 
zu einer Einigung mit dem Kreis 
kommt. Nach meiner Lesart be-
deutet das doch eher, man hat 
noch nichts unternommen oder 
man kommt nicht voran, weil 
Schwalbach niemals ein Schul-

Kurz bevor sich nämlich 
klaustrophobische Gefühle ein-
stellen, ist man auch schon in 
Ohnmacht gefallen. Es riecht 
und zwar nicht heimelig nach 
Büchern, sondern nach Altpa-
pier; sehr altem Altpapier. Und 
das fasst mit einem Wort auch 
den Bestand des Schrankes zu-
sammen. Nachdem ich meine 
Begleitperson als Türstopper in 
die Telefonzellentür geklemmt 
habe, möchte ich nämlich erst-
mal keine zukünftige Lektüre 
aussuchen, sondern Gummi-
handschuhe anziehen und auf-
räumen. Auf dem Boden sta-
peln sich Werbeprospekte und 
zerfl edderte Zeitschriften, es 
sieht aus wie an einem Ort, an 
dem ich lieber nicht wäre. 

Ihre Schwalbacher Spitzen 
haben Sie ja vorsichtig formu-
liert. Meiner Meinung nach hat 
sich die Politik zu viel vorge-
nommen und viele Projekte in 
den Haushalt 2018 eingestellt, 
für die Schwalbach weder in die-
sem Jahr, noch in den nächsten 
Jahren Geld ausgegeben wird. 
Und da sind wir auch gleich bei 
Schwalbachs politischen Lieb-
lingsthemen: einem Standort-
konzept für die Feuerwehr, für 
den Bauhof, für neuen Wohn-
raum und die dringend benö-
tigte Erweiterung der Nachmit-
tagsbetreuung an der Geschwi-
ster-Scholl-Schule (GSS) in Alt-
Schwalbach.

Hier herrscht unter den poli-
tisch Verantwortlichen nicht nur 
Konzeptlosigkeit, sondern sogar 
eine gewisse Ignoranz gegenüber 
den selbst zitierten, als sehr drin-
gend bezeichneten und einzulei-
tenden Maßnahmen. Das ist laut 
SPD/FDP in Schwalbach zualler-
erst der Wohnungsbau und da-
nach die Ganztagsbetreuung der 
Grundschüler. Aber wenn die 
Koalition am Donnerstag in der 

Bücherschränke sind eine 
schöne Sache: Des einen ab-
gelegter Schmöker ist des an-
deren kommende Urlaubslek-
türe und das kostenfrei, kom-
munal und offl ine. Bei der 
Nutzung des Schwalbacher 
Bücherschranks stellen sich 
dem euphorischen Bücher-
schranknutzer allerdings ei-
nige Hindernisse in den Weg. 
Man kommt an die Schätze 
nämlich überhaupt nicht ran. 
Die Tür der ehemaligen Tele-
fonzelle - eigentlich eine schö-
ne Idee - geht nur schwer auf, 
bleibt nicht von alleine offen-
stehen, sondern ist genauso 
schnell eingeschnappt wie ich, 
als ich den Bücherschrank be-
trete. 

Leserbriefe
Zu verschiedenen Themen erreichten die Redaktion nachfolgende Leserbriefe. Leserbriefe geben ausschließlich die Mei-
nung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen 
möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur 
Veröffentlichung) an info@schwalbacher-zeitung.de.

Zum Kommentar „Nur wenig passiert“ in der Ausgabe vom 15. August:

„Die Schwalbacher Politik belügt sich `Am Erlenborn´ selbst“

Zum Thema Bücherschrank im Bahnhofsgebäude:

„Ein Bücherschrank ist keine bequeme Alternative zur Müllentsorgung“

kinderhaus auf dem Kreisgelän-
de bauen wird. 

Und so stelle ich mir zwei 
grundsätzliche Fragen: Haben 
unsere politisch Verantwort-
lichen ihre Projekte aus dem 
Haushalt 2018 zu Ende gedacht 
und/oder haben sie Luftschlös-
ser bewilligt? Drei Baustellen - 
1. Sanierung des Wohnhauses, 
2. Neubau von Wohnungen und 
3. ein Schulkinderhaus auf dem 
Schulgelände - lassen sich am 
Verkehrsknotenpunkt Am Erlen-
born/Hauptstraße/Eschborner 
Straße weder gleichzeitig, noch 
schnell realisieren. Und weil man 
um diese Schwierigkeiten weiß, 
macht die Politik lieber keinen 
Zeitplan und beschließt kein 
Standort-Konzept und sagt auch 
nicht öffentlich, wie man zu-
künftig mit den fehlenden Plät-
ze für die Nachmittagsbetreuung 
an der GSS umgehen will, oder 
wie viele Steuergelder hier noch 
verschwendet werden? 

Und deshalb frage ich wei-
ter: Wieso wird erst bestehen-
der Wohnraum saniert und viele 
Jahre später nebenan neuer 

Und nach Betrachtung der 
eingestellten Bücher wird es 
auch nicht besser: Das neue-
ste Buch stammt aus den 80-er 
Jahren und das Relevanteste ist 
eine von Hedwig Courts-Mah-
lers Herzschmerz-Schmonzet-
ten. Relevant deswegen, weil 
man beim Betreten dieses stin-
kigen Altpapier-Schranks nichts 
als Herzschmerz empfi nden 
kann. Mir reicht es, ich entfer-
ne meinen lebenden Türstop-
per und suche das Weite. 

Ein paar Tage später kommt 
es noch schlimmer:  Nach einem 
Flohmarkt-Samstag sind die 
Restanten der Standbesucher 
oder -betreiber offensichtlich 
einfach in den Bücherschrank 
gekippt worden. Diesmal steht 

Wohnraum gebaut und die ko-
stenintensive Schulkinderbe-
treuung in der Schulstraße und 
den anderen Zweigstellen läuft 
noch Jahre/Jahrzehnte wei-
ter? Wäre es nicht sinnvoll, erst 
die Schulkinderbetreuung aus-
zubauen, damit sich Familien 
durch zwei Einkommen gegebe-
nenfalls etwas teureren Wohn-
raum leisten können? Und soll-
ten wir nicht endlich die Steu-
erverschwendung für die Schul-
kinderhaus-Zweigstellen been-
den und das Geld besser ein-
setzen? Oder sollte man nicht 
zuerst neue Wohnungen „Am 
Erlenborn“ bauen und diese den 
Mietern des sanierungsbedürfti-
gen Wohnhauses zur Anmietung 
anbieten, um anschließend die 
leerstehenden Wohnungen im 
Bestandsgebäude zu renovie-
ren? Damit spart man die teu-
ren Zwischenlösungen, die den 
Mietern für den Sanierungszeit-
raum ihrer jetzigen Wohnun-
gen angeboten werden müssten. 
Auch darüber hat noch niemand 
öffentlich nachgedacht, also 
braucht Schwalbach ein schlüs-
siges Konzept.

Na ja, ein Gutes hat das ganze 
Dilemma mit dem „Nichtabru-
fen“ bereits bewilligter Haus-
haltsgelder: Mit dem Jahres-
abschluss 2018 kann sich die 
Stadtverwaltung wieder für 
ihre Sparsamkeit feiern lassen. 
Schließlich startete Schwalbach 
wegen der vielen Wunschausga-
ben mit einem defi zitären Haus-
halt in das Jahr 2018 und geht 
- oh Wunder - mit einem satten 
Plus nach Hause. Das liegt dies-
mal nicht nur an zu gering pro-
gnostizierten Gewerbesteuerein-
nahmen, sondern einfach an den 
vielen Projekten, die man sich 
und uns versprochen hatte, für 
die man aber bisher kein Geld 
ausgeben musste.

Katja Lindenau, Schwalbach

die Tür weit offen, aber nur des-
wegen, weil sich eine Ausgabe 
von „Ernährung mit gesunden 
Ölen“ darunter verkeilt hat; 
Jahrgang 1982. Leicht verdau-
lich geht anders, fi nde ich. 

Aus Büchern lernt man viel 
und aus Bücherschrankbesu-
chen offensichtlich auch: Estens 
bei beschädigten, fl eckigen und 
vergammelten Büchern ist die 
Grenze zwischen Buch und Alt-
papier fl ießend. Zweitens: Ob-
wohl etwas umsonst ist, emp-
fi ehlt sich ein respektvoller 
Umgang. Das schließt auch die 
Besucher des Schrankes mit ein. 
Drittens: Ein Bücherschrank 
sollte keine bequeme Alternati-
ve zur Müllentsorgung sein.

Monika Eckhardt, Schwalbach
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Jazz am Montag. Nach dem erfolgreichen Konzert im ver-
gangenen Jahr spielt die Bassistin Nicki Parott am Montag, 3. 
September, um 20 Uhr wieder zusammen mit dem „Engelbert 
Wrobel´s Swing Quartett“ im Schwalbacher Bürgerhaus. „Peggy 
Lee & Benny Goodman“ heißt das Programm, das zu hören sein 
wird. Der Eintritt kostet 19 Euro. Karten gibt es an der Abendkas-
se sowie im Vorverkauf im Reisecafé „SelectedTravel“ oder unter 
www.ticket-regional.de im Internet.  Foto: Veranstalter

6    29. AUGUST 2018     

Vier Vorlesestunden im September in der Stadtbücherei
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Räuber und Entodile
● Unter dem Motto „Treff-
punkt Lesetreppe“ fi nden 
auch im September wieder 
jeden Mittwochnachmittag 
in der Stadtbücherei Vorle-
sestunden statt. Beginn ist 
immer um 15.15 Uhr.

Als noch ein Ei in das Nest 
kullert, ist das der Entenmut-
ter egal. Es wird auch mit aus-
gebrütet, und so kommt „Gui-
Gui, das kleine Entodil“ (Chih-
Yuan Chen) auf die Welt. Aber 
es sieht so ganz anders aus. Und 
wie es aussieht, erfahren Kinder 
ab fünf Jahren am 5. September. 

„Elmar geht spazieren“ (von 
David McKee), dabei begleiten 
kann man ihn am Mittwoch, 
12. September. Er riecht im Ur-
wald an den schönen Blumen, 
lauscht dem großen Wasserfall 

und beobachtet die Schmetter-
linge. All das würde er gern mit 
den anderen Tieren teilen, doch 
keiner hat Zeit. Da hat Elmar 
eine Idee.

Am Mittwoch, 19. September, 
wird das Bilderbuch „Kalle und 
Elsa“ von Jenny Westin Verona 
aufgeklappt und vorgelesen. 
Beide sind beste Freunde, und 
als der Kindergarten geschlos-
sen hat, dürfen sie bei Kalles 
Mama bleiben. Doch die Lange-
weile lässt sie auf die Idee kom-
men auszureißen.

„Kleiner Räuber Roddi Hut“ 
(von Daniela Dammer) sucht 
Räuber für eine tollkühne Räu-
berbande. Aber alle seine An-
fragen sind vergebens, bis er auf 
ein Opossum trifft. Zu hören 
und zu sehen ist das am Mitt-
woch, 26. September.  red
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Leben im AlterLeben im Alter
Mit dem richtigen Smartphone können auch Senioren chatten und surfen – Einfache Bedienung
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Mobil online auch mit 80
Mal schnell ein Bild ma-

chen und an die Freunde 
verschicken, mit den Enkeln 
über „WhatsApp“ in Verbin-
dung bleiben oder online 
ein Ticket für die Straßen-
bahn kaufen: Viele Senioren 
können das nicht. Doch das 
müsste nicht sein.

Einer aktuellen Studie des 
Bundeswirtschaftsministeriums 
zufolge nutzen zwar 48 Pro-
zent der über 65-Jährigen das 
Internet, aber nur 24 Prozent 
der Befragten in dieser Alters-
gruppe gehen mobil online. Se-
nioren stehen häufi g nicht aus 
mangelndem Interesse im digi-
talen Abseits, sondern weil die 
meisten Handys die speziellen 
Bedürfnisse älterer Menschen 
ignorieren. Denn Smartphones 
werden in erster Linie für junge 
Leute entwickelt – mit vielen 
technischen Features für dieje-
nigen, die mit mobilen Geräten 
aufgewachsen sind oder sie seit 
Jahren benutzen.

Eine große Hemmschwel-
le ist bereits die komplexe Me-
nüsteuerung vieler regulärer 
Smartphones. Auf ältere Men-
schen wirkt die Nutzerführung 
oft verwirrend. Hinzu kommen 
altersbedingte Beeinträchtigun-
gen, die die Bedienung eines 
Smartphones erschweren. Denn 
viele ältere Menschen leiden an 
Augenkrankheiten, Arthrose in 
den Fingern oder an einem ein-
geschränkten Hörspektrum. 

Daher entwickeln Unterneh-
men wie „Emporia Telecom“ 
Mobiltelefone speziell für Se-
nioren. Diese sollen einfach 
und unkompliziert telefonie-
ren können - mit einem leicht 
bedienbaren Smartphone, das 
sie intuitiv nutzen können 
ohne Angst zu haben, etwas 

falsch zu machen. Bei seni-
orengerechten Handys wird 
bewusst auf technische Spie-
lereien verzichtet. Dafür sind 
sie mit einem großen Display, 
einem Eingabestift und einer 
robusten Hülle ausgestattet. 
Zudem sollten sie über einen 
Notrufknopf verfügen. Mehr 
Informationen gibt es auch 
unter www.emporia.de.

Trotz dieser Sonderfunk-
tionen für Senioren und der 
hochwertigen Verarbeitung 
sind solche Handys schon für 
unter 200 Euro zu haben. „Se-
nioren sollen am sozialen Leben 
teilhaben können: Viele wün-
schen sich, im Familienchat 
mitverfolgen zu können, was 
ihre Kinder und Enkel erleben. 

Denn deren Kommunikati-
onsverhalten unterscheidet sich 
so grundlegend, dass der Kon-
takt auf herkömmliche Weise 
immer seltener wird“, weiß Em-
poria-Chefi n Eveline Pupeter. 
Mit einem seniorengerechten 
Handy könnten dagegen selbst 
Menschen mit Mitte 80 noch zu 
mobilen Onlinern werden.  red

●

 
 

Der Alltag stellt gelegentlich Anforderungen an uns, die wir nicht mehr oder nur durch entsprechende Hilfe erfüllen können.  
Die Aktivhilfe Schwalbach e.V.  leistet für ihre Mitglieder praktische Hilfe und berücksichtigt dabei vertraulich deren individuelle Gegebenheiten. 

Unsere Geschichte: 

● 1999 Gründungsversammlung des Vereins
● Im gleichen Jahr Einrichtung eines Büros  
 am Marktplatz 3
● Etablierung fester Bürozeiten für Mitglieder  
 und Interessenten
● Regelmäßige Teilnahme an Aktivitäten in  
 unserer Stadt ( z.B. Flohmarkt,  
 Tag der Vereine etc.)
● 2009, zehnjähriges Jubiläum
● 2016, Start des Reparatur-Cafés 
 gemeinsam mit WiTechWi
● Seit Gründung wurden über 10.000 Hilfs- 
 leistungen organisiert und durchgeführt

Unsere Mitglieder:

Zurzeit hat der Verein über 800 Mitglieder.  
Es gibt Mitglieder, die ihre brach liegenden 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fähigkeiten 
anderen Mitgliedern durch Hilfsleistungen zur 
Verfügung stellen. Es gibt Mitglieder, die Hilfe 
in Anspruch nehmen  und es gibt Mitglieder, 
die ihren Jahresbeitrag ausschließlich als 
finanzielle Förderung des Vereins verstehen.  
Alle diese Formen der Mitgliedschaft sind  
uns willkommen.

Wir können viel für Sie tun, werden Sie Mitglied

Hilfeleistungen im persönlichen Bereich
Beispiele:* - Erledigung von Einkäufen 
   - Fahrten zum Arzt, ins Krankenhaus  
    oder zur Fußpflege
   - Besuch bei Ihnen zu Hause zum Vorlesen  
    oder zum Reden
  - Erledigung von Korrespondenz

Hilfeleistungen im Haushalt
Beispiele:* - Allgemeine Hausarbeiten
   - Erledigung kleiner Reparaturen
  - Aufbau von Kleinmöbeln, Bilder aufhängen
   - Sperrmüll zum Abholen bereitstellen

Hilfeleistungen für Kinder
Beispiele:* - Vorübergehende Kinderbetreuung

Hilfeleistungen bei Abwesenheit oder Krankheit
Beispiele:* - Briefkasten leeren, Rollläden rauf / runter

Hilfeleistungen durch Erfahrungsaustausch
Beispiele:* - am PC oder Tablet, Smartphone oder Handy
  - Nutzung von Whatsapp

Hilfeleistungen im Reparatur-Café
Beispiele:* - elektrische Haushaltsgeräte,  
    Spielsachen, Fahrräder

* Der Alltag bringt immer wieder kleine, hier nicht aufgeführte 
Herausforderungen, die jedoch mit freundlicher Unterstützung der 
Aktivhilfe bewältigt werden können. 

Jahresbeitrag für unsere Mitglieder: 

● EUR 7,50 für Einzelpersonen
● EUR 13,00 für Familien und Ehepaare
● Spenden werden dankbar angenommen
● Wir sind anerkannt als gemeinnütziger Verein und stellen daher  
 steuerwirksame Beitrags- und Spendenbescheinigungen aus. 

Hilfe soll bezahlbar sein: 

● Unsere aktiven Mitglieder helfen ehrenamtlich
● Mitglieder, die Hilfe leisten, erhalten Zeitgutschriften, die sie später,  
 falls sie Hilfe brauchen, einsetzen können. 
● Mitgliedern, die Hilfe brauchen, aber keine Zeitgutschriften einsetzen können,  
 werden pro halbe Stunde EUR 1,00 berechnet, mindestens aber EUR 2,00
● Sofern ein Mitglied Fahrdienst leistet, werden zurzeit EUR 0,40 pro km als  
 Kostenersatz berechnet.

Wie werden Sie Mitglied?

Eine Beitrittserklärung erhalten Sie durch Anruf oder durch Besuch im Büro  
der Aktivhilfe Schwalbach (Marktplatz 3). Gerne auch in einem persönlichen 
Gespräch mit Mitgliedern. 
Sie erreichen uns:
per Telefon: 06196 807745
per Fax:  06196 7646504
per E-Mail: info@aktivhilfe-schwalbach.de
im Internet: www.aktivhilfe-schwalbach.de

Unsere Bürozeiten sind Montag, Mittwoch und Freitag von 10 - 12 Uhr.  
Sofern Sie außerhalb der Bürozeiten anrufen, rufen wir Sie zurück.

Selfi es mit dem Smartphone machen auch Senioren Spaß. Es 
kommt auf das Gerät an. Foto: djd/emporia

Smartphone und Tablet 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kurs für 
Einsteiger 

Am 31. August präsentieren sich zahlreiche Organisationen und Dienstleister – Fachvorträge
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Infotag für Senioren im Sulzbacher Bürgerzentrum

●

●

Vom 17. bis 26. Septem-
ber fi ndet viermal, montags 
und mittwochs, von 15 Uhr 
bis 17.15 Uhr in der Evange-
lischen Familienbildung in 
Bad Soden ein Einsteiger-
kurs „Smartphone und Ta-
blet“ statt.

In diesem Kurs für Geräte 
mit dem Betriebssystem Andro-
id (also nicht iPhone und iPad 
oder Windows Mobile) erfah-
ren die Teilnehmer alles über 
die richtigen Einstellungen, Si-
cherheitsfunktionen und die 
wichtigsten Apps für Einstei-
ger. Sie benötigen ein eigenes 
Smartphone oder Tablet, das 
sie zum Kurs mitbringen sollen. 
Der Kurs in der Händelstraße 
52 in Bad Soden kostet 60 Euro. 
Anmeldungen nimmt die Evan-
gelische Familienbildung unter 
der Telefonnummer 560180 
entgegen.  red

Am Freitag, 31. August, 
bietet die Gemeinde Sulz-
bach im Rahmen eines Ak-
tionstags die Möglichkeit, 
sich über Angebote und 
Dienstleistungen speziell 
für die ältere Generation zu 
informieren. 

Verschiedene Institutionen 
stehen von 14 bis 19 Uhr für be-
ratende Gespräche und Infor-
mationen im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof zur Verfügung. 
Darüber hinaus können die 
Gäste drei Fachvorträgen fol-
gen: Um 15 Uhr informiert die 

Verbraucherzentrale Hessen 
Um 16 Uhr folgt die St. Barba-
ra Apotheke mit dem Thema 
„Ernährungsberatung und Dia-
betes“. „Menschen mit Demenz 
begegnen“ heißt der Titel eines 
Referats des Caritasverbands, 
das um 17 Uhr beginnt. red

Das „Mobile Pfl ege-
team Schwalbach“ ist An-
fang November 2017 er-
neut vom medizinischen 
Dienst geprüft worden. 
Dabei erreichte der Pfl e-
gedienst eine Gesamtnote 
von 1,9. Bei der Patienten-
zufriedenheit gab es sogar 
die Traumnote 1,0.

„Wir freuen uns, dass un-
sere Patienten so zufrieden 
mit uns sind“, sagt Inhabe-
rin Anela Jovanovic. Sie und 
die Mitarbeiter des „Mobilen 
Pfl egeteams Schwalbach“ be-
treuen seit nunmehr elf Jah-
ren pfl egebedürftige Men-
schen vor allem in Schwal-
bach, aber auch in Sulzbach 
und Eschborn. Schwalbach 
ist aber der Schwerpunkt des 
Pfl egedienstes. „Wir haben 
über die Jahre viele Koopera-
tionen mit den örtlichen Ärz-
ten und Apotheken aufgebaut. 
Da haben wir vielfach einen 
direkten Draht“, erklärt Anela 
Jovanovic. Außerdem habe 
sich das „Mobile Pfl egeteam“ 
auf Schwalbach konzentriert, 
damit die Wege zu den Patien-
ten nicht zu lang werden und 
mehr Zeit für die Pfl ege bleibt.

Das „Mobile Pfl egeteam 
Schwalbach“ bietet das ge-

● samte Spektrum der Pfl egeleis-
tungen an. Dazu gehören haus-
wirtschaftliche Leistungen, wie 
zum Beispiel staubwischen 
und Wäsche aufhängen ge-
nauso wie die täglichen 
Pfl egemaßnahmen für Pa-
tienten aller Pfl egegrade 
und auch Leistungen der 
Krankenpfl ege, die gegen 
Verordnung separat mit 
den Krankenkassen abge-
rechnet werden. In diesen Be-
reich fallen etwa das Spritzen 
von Insulin, die Versorgung von 
Wunden oder das Anlegen von 
Thrombosestrümpfen.

Zum Angebot des „Mobilen 
Pfl egeteams“ gehört darüber 
hinaus die Verhinderungspfl e-
ge. Dieser Service erlaubt es 
Angehörigen, die Verwand-
te zu Hause selbst versorgen, 
bei Krankheit oder Urlaub die 
Pfl ege vorübergehend an einen 
Pfl egedienst zu übertragen. 
„Auch pfl egende Angehörige 
brauchen einmal Urlaub oder 
können krank werden. Dann 
springen wir gerne ein“, sagt 
Anela Jovanovic.

Pfl egenden Angehörigen bie-
tet sie auch die gesetzlich vor-
geschriebenen Beratungsge-
spräche nach §37 an. Denn die 
Pfl egekasse zahlt Angehörigen 
das Pfl egegeld nur dann di-

rekt aus, 
wenn sie sich – 
je nach Pfl egegrad – zwei bis 
viermal pro Jahr von einem 
professionellen Pfl egedienst 
begutachten lassen. Anela Jo-
vanovic hat dabei die Erfah-
rung gemacht, dass ein sol-
ches Beratungsgespräch aber 
nicht nur ein Pfl ichttermin 
sein muss. „Wir haben für 
die pfl egenden Angehörigen 
immer auch Tipps und Anre-
gungen für den Alltag.“   pr

Mobiles Pfl egeteam
Inh.  Anela Jovanovic

Am Sulzbacher Pfad 1
 65824 Schwalbach

Telefon 06196/8834599
mobil 0172/1030194

„Mobiles Pflegeteam“ schafft wieder 1,9 – Pflicht-Beratungsgespräche als Chance sehen
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Sehr gute Noten bestätigt

- Anzeige -

http://www.emporia.de
mailto:info@aktivhilfe-schwalbach.de
http://www.aktivhilfe-schwalbach.de
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�Glaserei Schneider, Gartenstraße 19 Tel. 86798
Verglasungen, Fenster, Fax 81935
Rolläden, Duschkabinen, Spiegel nach Maß
glaserei-schneider@t-online.de
www.glaserei-schneider.de

�Steier’s Feinschmeckertankstelle .... Tel. 1244
Wildprodukte,Taunus-Forellen und mehr Fax 83398
Sulzbacher Straße 43
www.gebr-steier.com

W WildprodukteW

G GlasereienG

�Hörgeräte Mühle ................................ Tel. 6521770
Hörgeräte, Hörtests, individueller Gehörschutz
Marktplatz 30
info@hörgeräte-mühle.de

H HörgeräteH

G

�Complete GmbH ..................... Tel. 069/34812445
Beratung, PC-Installation,Virenbeseitigung,
IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für Senioren
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com
� IT-Service Ingo Baumann .... Tel. 0173/3071397
Friedrich-Ebert-Str. 88 · Beratung – Verkauf –
Dienstleistungen – Netzwerke – Internet-Schulung
http://www.ingobaumann.de
E-Mail: Ingobaumann@ingobaumann.de

�Kamm in - Iris und Birgits Haarstudio .... 6524638
Gartenstraße 20
�Friseur-Salon Nuran, Marktplatz 26 ........... 83507
Damen + Herren

�Adler Immobilien, Verkauf,Vermietung, ... 560960
Bewertung – Messer-Platz 1, 65812 Bad Soden
www.adler-immobilien.de
�G&K Immobilienberatungs GmbH Tel. 767749
Immobilienvermittlung,Vermietung,
Verkauf, Bewertung, Beratung, Finanzierung
www.immobilien-machen-freude.de
info@guk-immo.de
�Haus & Grund ............................ Tel. 069/78800120
Umfassende Beratung Fax 069/34058943
rund um Ihre Immobilie
h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de
�M. Klotzbach .......................................... 069/347878
Immobilien, Hausverwaltungen
Sossenheimer Riedstraße 16b, 65936 Frankfurt
m.k.immobilien@online.de
�Manfred Kuhfuß, IVD ........................ 069/3140260
Vermietung - Verkauf - Verwaltung · www.kuhfuss.de
�Christoph Samitz Immobilien ......... Tel. 43778
Ihr Immobilienmakler vor Ort Fax 43710
www.csimakler.de 

�Markisen-Ostern ............................................. 81310
Friedrich-Stoltze-Str. 4a

� Jugendmusikschule 1976 e.V. .............. Tel. 82470
Schwalbach a.Ts., Marktplatz 9
www.jugendmusikschule1976.de
�Musikschule Taunus ........ 06173/66110+640034
Öffentliche Musikschule im VDM 
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule

�Eggenweiler GmbH, Am Flachsacker1 ....... 3121
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, Klimaanlage-
Füllstation, Mietwagen;
Homepg.: www.eggenweiler.de
E-Mail: info@eggenweiler.de

�Dolores Lopez ........................... Tel. 0179/7263871
mobile Fußpflege und 069/582086
�Silkes Kosmetikstübchen ..... Tel. 0173/4302112
und med. Fußpflege – 20 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9

�Gartenbau Uwe Scherer ................... Tel. 533104
Gartenstr. 24 Fax 85606
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, Pflasterarbeiten
�PAX .......................................................... Tel. 9505940
Sicherheits- und Service Gmbh Fax 9505949
Gartenpflege, Neuanlagen, Pflaster- und Zaunarbeiten
pax-sicherheit@t-online.de

�Elektro Albat, Bahnstraße 8............................ 85102
Planung und Elektroanlagenbau, Kundendienst und
Elektrogeräte, Kabelfernsehen, Satellitenanlagen
�Elektro-Kollmann, Anlagenbau - .................... 1374
Reparaturen - Antennenbau - Elektro-Geräte
�Karsten Schmiegel, Elektrotechnik ......... 888227
EIB-Bussysteme, Antennenbau,
Elektroreparaturen, 24-h-Service

�Detlef Roßbach .................................... Tel. 5028930
BHW Postbank Finanzberatung
OberliederbacherWeg 25, Sulzbach

�Möbel Sachs GmbH ........................ Tel. 86031+32
Berliner Straße 29 Fax 86037
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrichtungs-Studio,
Schreinermeister- und Parkettlegemeisterbetrieb
info@moebel-sachs.de

�Raumausstattung Eisenbrandt ....... Tel. 42618
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, Fax 483422
Sonnenschutz, Insektenschutz

�Michael Graf ......................................... Büro 888047
Möbel- und Bauschreinerei Werkstatt 888508

�Steier’s freie Tankstelle ........................ Tel. 1244
Sulzbacher Straße 43 Fax 83398

�Michael Volland ......................................... Tel.82080
Nah- und Fernfahrten
taxi@hallo.ms

�J.Hasselbach u. Sohn GmbH ..................... 85564
Salzbornstr. 8
�Roger&Scheu Metallbau GmbH .......... 759396
Treppenanlagen, Fenstergitter, Geländer,
Toranlagen, Kunstschmiede
Wiesenstraße 10, 65843 Sulzbach
www.rogerscheu.de

�Reiner Hart GmbH .................................. Tel.1046
Schulstraße 9 -  Verkauf,Verleih, Reparatur, Fax1329
Kfz-/Schlosser-Meister

�Eschborn Rechtsanwälte  ... Tel. 06173/9398760
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter, Hauptstr.332,
65760 Eschborn - www.eschborn-rechtsanwaelte.de
�Kellersmann Rechtsanwälte .............. Tel.81096
Egon Kellersmann, Rechtsanwalt und Notar; Fax 3642
Fabian Kellersmann, Rechtsanwalt
Marktplatz 9
�Enrico Straka .......................................... Tel. 848473
Familienrecht, Arbeitsrecht, Mietrecht, Fax 848477
Unfallrecht
Altkönigstraße 2
www.rechtsanwalt-straka.de

�Alfred Müller KG,Taunusstr. 7 .........................1483
Fenster,Türen und Sonnenschutz

�Parkett-Sauer seit 1987..................... Tel. 7666880
Parkett, Dielen, Laminat, Kork – 
verlegen, schleifen, lackieren, ölen, intensiv reinigen –
Vor-Ort-Beratung/Verkauf –
E-Mail: info@parkett-sauer.de
�SJ-Parkett, Fertig-Parkett, ..................... Tel. 882450
Massiv-Parkett,Verlegung, Mobil 0170/5324239
Sanierung,Verkauf
E-Mail: jurij-schwab@t-online.de

P ParkettverlegungP

�Pizzeria „Trastevere im Schwanen“ Tel.82275
Hauptstraße 21
Pizza zum Abholen und Lieferservice, Mittagstisch
www.pizzeria-trastevere.de

P PartyserviceP

R Rasenmäher + GartengeräteR

R RaumausstattungR

R RechtsanwälteR

S SchreinereienS

�Schmuck+Edelsteine Karaiskos ......... 9509230
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller Art, Perlen
Marktplatz 42

S SchmuckS

�Dietrich M. Reimann ....................... Tel. 503820
Berliner Straße 27, Schwalbach Fax 82678
info@steuerberater-reimann.de

S SteuerberaterS

�Basten GmbH Steuerberatung .......Tel.500215
Expatriates – Moss,VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1
sebastian.basten@datevnet.de
www.basten.de

S Steuerberatung ExpatriatesS

T TankstellenT

T Taxiruf und FahrdiensteT

�BCC Telecom ........................................ Tel.2027715
Das Fachgeschäft rund um die Deutsche Telekom
Frankfurter Straße 63– 69, Eschborn

T Telefon und InternetT

S SchlossereienS

R RolllädenR

�Reisebüro Kopp, Lufthansa City Center 88989-60
Jede Reise, alle Airlines, jeder Veranstalter zur
tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, DB-Fahrkarten
Marktplatz 36
www.komm-reisen.de
�Selected Travel Reisecafé .............. Tel. 8840033
Touristik, Firmendienst – Schulstraße 14 Fax 8840037
www.selected-travel.de
dirk.kattendick@selectedtravel.de

R ReisebürosR

E ElektroinstallationenE

�Farben Wandel, Am Flachsacker 30 ..... Tel. 86379
Farben, Malerartikel,Tapeten, Bodenbeläge Fax 3333
E-Mail: Farben-Wandel@t-online.de

F Farben +TapetenF

F FriseureF

F FußpflegeF

Garten- + LandschaftsbauG

A Auto-UnfallhilfeA

�Autohaus Schwalbach GmbH ....... Tel. 3001
Mitsubishi-Vertragshändler Fax 8817420
Mazda-Service · Neu- und Gebrauchtwagen 
www.autohaus-schwalbach.de
�Autohaus Ziplinski GmbH ..................... Tel. 1054
Hardtbergstraße 37a · Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosseriearbeiten,
Lack- und Glasschäden
Renaultziplinski@aol.com
�KFZ-Technik Autohaus Schulz .......... Tel. 85270
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!
Sulzbacher Straße 43, 65824 Schwalbach

A AutohäuserA

S SchuhmacherS
�Elshout, Schuhmacherei ............................ Tel.73955
Schlüssel-Notdienst, Mobil 0171/4005499
Reinigungsannahme – Hauptstraße 27, Sulzbach
www.schuhmacherei-sulzbach.de

�Optik Knauer e.K., Brillen, Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25 ............................. Tel. 26730
www.optik-knauer.de 

A AugenoptikA

� Ing.-Büro Wünscher.... Tel. 1605 + 0177-2148496
A.-Damaschke-Str.19 · Geprüfte Kfz.-Sachverständige
Schaden-Gutachten, Unfall-Rekonstruktion
�Sach-Verständigen-Stelle .............. 069/606086-0
für Kfz-Gutachten Technik und Controlling GmbH 
Westerbachstraße 134, Sossenheim
kontakt@svs-gutachten.de

A Auto-GutachtenA

�Autoglas Mobil Eschborn ...................... Tel.41010
staatl. gepr. Fachwerkstatt Mobil 0171/5441010
Verkauf, Lieferung, Montage 
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de 

A AutoglasA

�Klewe Verwaltung und Beratung .. Tel. 5036-40
Finanz- und Lohnbuchhaltung, Fax 5036-42
Datenerfassung, Büro-Organisation
www.klewe.com

B BuchhaltungB

C ComputerC

�Freund & Staudt .................................. Tel. 7666015
Bedachungen GmbH Fax 7666013
Dachdeckerarbeiten aller Art
Am Brater1

�Copy & Print, Bürobedarf von A–Z Tel. 83805
Mühl GbR Fax 533079
Sulzbacher Straße 6

C Copyshops/DrucksachenC

D DachdeckerD

B Bausparen und VersicherungenB

�Moos & Söhne GmbH & Co.KG ...... Tel. 5086-0
Baustoff-Fachhandel, Burgstraße 2 Fax 83141
www.moos-baustoffe
info@moos-baustoffe.de

B Baustoffe + Baugeräte-VermietungB

I ImmobilienI

�Galerie Bild und Rahmen ................. Tel. 82121
Zeitgenössische Internationale Kunst, Fax 888773
Einrahmung in eigener Werkstätte,
Wiesenweg 12

K Kunsthandel + KunsthandwerkK

M MarkisenM

M MöbelM

M MusikschulenM

�Armin Nagel GmbH .............. Tel. 06173/659030
Malerfachbetrieb Fax 06173/323373
Preiswert, sauber, schnell. Fassadengestaltung,
Tapezierarbeiten,Teppichboden, Fertigparkett
�Malermeister Thomas Scheel ...... Tel. 2024338
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, Mobil 0177/3117702
kreative Wandgestaltung, Fassadengestaltung,
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbeiten,
Fußbodenbeläge, Gerüstbau

M Maler +TapeziererM

T E L E F O N
S e r v i c e

�bht Bäder&Haustechnik GmbH.... Tel. 568631
Reparatur und Wartung Fax 568630
für Sanitär, Heizung, Fliesen, Elektro
�Lorenz Fliesenverlegung .................. Tel. 568310
Fliesen, Platten, Mosaik - Naturstein
Reparaturservice

F FliesenverlegungF

�Kanal Fay, Adolf-Damaschke-Straße 12 ...... 88970
Rohrreinigungs-Service GmbH
24-Stunden-Service – Kanalsanierung
Gruben- u. Fettabscheiderentleerung

K KanalreinigungK

�Silkes Kosmetikstübchen .... Tel. 0173/4302112
und med. Fußpflege – 20 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9

K Kosmetik- und NagelstudiosK

�Menüservice apetito AG.... Tel. 06192/207730
Im Auftrag von Fax 05971/80208055
„Deutsches Rotes Kreuz –
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“

E Essen auf RädernE

�Logopädische Praxis ........................... Tel. 882460
K. Schröter-Frey, Logopädin, Fax 882462
Hauptstraße 8a, privat/alle Kassen,
Therapie von Sprach-, Sprech-, Stimm- und
Schluckstörungen
�Logopädische Privatpraxis ............. Tel.5252699
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin
www.pfitzenreiter.com
veronika@pfitzenreiter.com

L Logopädie/SprachtherapieL

�Fahrschule Stefan Meister .............. 061/96/3644
Schulstraße1, 65824 Schwalbach/Ts. oder 06196/71133
Anmeldung: Di. und Do. von 18 bis 19 Uhr
www.fahrschule-meister.de

F FahrschulenF

�Fahrrad-Storck ................................. 069/97843194
Fahrräder, E-Bikes, Reparaturen, Hol-/Bringservice,
Inspektion (E 48,00) –  www.fahrrad-storck.de

F FahrräderF

�PAX Sicherheits- und Service-GmbH ... 9505940
Zuverlässige u. schnelle Beseitigung von Schnee u. Eis

W WinterdienstW

�AWO-Sozialstation ................ Tel. 06196/888011
Betreuung von an Demenz erkrankten 06190/45130
Personen, Fahrdienste, MSHD 06190/71760
�ASB-Arbeiter Samariter Bund .... Tel. 504022
Hausnotruf, Fahrdienst, Essen auf Rädern,
Leistung aus Leidenschaft
�Mobiles Pflegeteam Schwalbach .. Tel. 8834599
Anela Jovanovic Mobil 0172/1030194
Am Sulzbacher Pfad1
�Ökumenische Diakoniestation ..... Tel.95475-0
Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern, individuelle Hilfe, Pflege,
Beratung in Ihrem Zuhause
�Sozialzentrum Eschborn und ........ Tel.7676040
Schwalbach, und 06173/640036
Familien-, Kranken-, Alten-,Tagespflege,
24 Std. Pflege, ambulante Pflege

P PflegediensteP

�Polsterei Petkovic ............................... Tel. 7769902
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10 – www.polsterei-dekoration.de

P PolstereienP

�eta-Plus Energieberatung ............... Tel. 5241215
Energetische Altbausanierung, Fax 5241213
Energieausweise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

E EnergieberatungE

�Kai-Uwe Abel, Meisterbetrieb ............. Tel. 568118
Heizungs-,Gas- und Wasserinstallationen, Fax 568101
Solar- und  Wasseraufbereitungsanlagen,
Wartung und Kundendienst · uweabel@aol.com
�Anton Benedick, Meisterbetrieb ........ Tel. 82855
Heizung-, Sanitär-, Gas- und Wasser- Fax 84564
installation, Kundendienst,Wartung, Notdienst
www.benedick.de
�bht Bäder&Haustechnik GmbH.... Tel. 568631
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, Fliesen, Fax 568630
Elektro mit Wartung, Reparatur und Bäder komplett
www.bht-eschborn.de
�Freund Heizung-Sanitär- .............. Tel. 7666010
Spenglerei GmbH, Am Brater 1 Fax 7666019
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrinnenservice

I Installationen/IsolierungI

�Thomas Mann, Europaabgeordneter Tel. 85279
Württemberger Straße11 Fax 888010
www.mann-europa.de

E EuropaE

� Fortsetzung »Installationen/Isolierung«
�Ott-Haustechnik, Meisterbetrieb ........ Tel. 85155
Heizung, Solar, Sanitär, kompl. Bäder, Fax 86718
Spenglerei, Kundendienst - Notdienst -Wartung

http://www.fahrrad-storck.de
mailto:glaserei-schneider@t-online.de
http://www.glaserei-schneider.de
http://www.eschborn-rechtsanwaelte.de
http://www.rechtsanwalt-straka.de
http://www.komm-reisen.de
http://www.selected-travel.de
mailto:dirk.kattendick@selectedtravel.de
http://www.rogerscheu.de
http://www.gebr-steier.com
mailto:info@h�rger�te-m�hle.de
mailto:info@autoglas-eschborn.de
http://www.autoglas-eschborn.de
http://www.autohaus-schwalbach.de
mailto:Renaultziplinski@aol.com
http://www.moos-baustoffe
mailto:info@moos-baustoffe.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
http://www.ingobaumann.de
mailto:Ingobaumann@ingobaumann.de
http://www.adler-immobilien.de
http://www.immobilien-machen-freude.de
mailto:info@guk-immo.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
mailto:m.k.immobilien@online.de
http://www.kuhfuss.de
http://www.csimakler.de
http://www.jugendmusikschule1976.de
http://www.eggenweiler.de
mailto:info@eggenweiler.de
mailto:pax-sicherheit@t-online.de
mailto:info@moebel-sachs.de
mailto:taxi@hallo.ms
mailto:info@parkett-sauer.de
mailto:jurij-schwab@t-online.de
http://www.pizzeria-trastevere.de
mailto:info@steuerberater-reimann.de
mailto:sebastian.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
mailto:Farben-Wandel@t-online.de
http://www.schuhmacherei-sulzbach.de
http://www.optik-knauer.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
http://www.klewe.com
http://www.pfitzenreiter.com
mailto:veronika@pfitzenreiter.com
http://www.fahrschule-meister.de
http://www.polsterei-dekoration.de
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
mailto:uweabel@aol.com
http://www.benedick.de
http://www.bht-eschborn.de
http://www.mann-europa.de
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„Pro Musica“-Chöre zeigen „Schlaraffentheater“ im Bürgerhaus
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Wenn faulenzen 
zu langweilig wird

Neue Broschüre zur Weiterbildung in der Flüchtlingsarbeit
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Die neuen Kurse 
für Helfer beginnen

Zehn Grundschulen nahmen am Mathematikwettbewerb „Einsteinchen“ der AES teil
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Knobeleien für kluge Köpfe

Infornationen für Gründer
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Anmeldung ist 
erforderlich

Anmeldung bis 30. November 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Flimmer“ 
startet wieder 

●

●

Am Donnerstag, 6. Sep-
tember, bietet die Stadt 
Schwalbach in Zusammen-
arbeit mit dem Verein zur 
Förderung von Existenz-
gründungen die nächsten 
Orientierungsgespräche für 
Gründer und Jungunterneh-
mer an. 

Sie fi nden von 9 bis 12 Uhr im 
Rathaus statt. Gleichfalls kann 
man die Orientierungsgesprä-
che nutzen, um sich über Nach-
folgeregelungen informieren. 
Eine Anmeldung unter den Te-
lefonnummern 804-211, 804-
130 oder 804-195 ist erforder-
lich, damit für jeden Gründer 
ausreichend Zeit eingeplant 
werden kann. Es entstehen 
keine Kosten.  red

Zum mittlerweile fünf-
ten Filmfestival „Flimmer“ 
lädt der Main-Taunus-Kreis 
ein. Kinder und Jugendliche 
können bis Freitag, 30. No-
vember ihre Beiträge einrei-
chen. 

Die Preise werden am 1. Fe-
bruar 2019 von einer Fachjury 
im Hofheimer „Movies“-Kino 
überreicht. „Der Main-Taunus-
Kreis ist auch ein Standort der 
Kreativität und Kunst. Flimmer 
zeigt, dass das in ganz jungen 
Jahren anfängt“, meint erster 
Kreisbeigeordneter Wolfgang 
Kollmeier (CDU).

Teilnehmen können Grup-
pen und Einzelpersonen, auch 
Kinder- und Jugendeinrichtun-
gen oder Grundschulklassen 
der Sekundarstufe 1 aus dem 
Main-Taunus-Kreis. Die Teil-
nehmer dürfen nicht älter als 
17 Jahre alt sein und müssen 
im Kreis leben oder zumindest 
hier zur Schule gehen. Ihre 
Filme dürfen maximal acht Mi-
nuten dauern. 

Ausgezeichnet werden je-
weils drei Beiträge in den Ka-
tegorien „Kinder“ und „Ju-
gend“. Ob Reportage, histori-
sche Darstellung oder Fanta-
siegeschichte – auf die inhalt-
liche, schauspielerische und 
optische Umsetzung kommt 
es an. „Wir freuen uns auf in-
teressante und vielseitige Pro-
duktionen, egal ob sie mit klas-
sischer Ausrüstung oder dem 
Smartphone gedreht wurden“, 
erläutert Wolfgang Kollmeier. 
„Der Spaß steht klar im Vor-
dergrund. Aber vielleicht ent-
decken wir da ja das eine oder 
andere Talent für die Filmsze-
ne von morgen.“ 

Unterstützt wird „Flimmer“ 
vom Medienprojektzentrum 
„Offener Kanal Rhein-Main“. 
Alle notwendigen Informatio-
nen und Anmeldeformulare 
sind auf der Internetseite des 
Main-Taunus-Kreises unter dem 
Link www.mtk.org/fl immer ab-
rufbar.  red

Am 8. und 10. Septem-
ber präsentieren die „Mu-
sica Kids“ und die „Musica 
Teens“ des Schwalbacher 
Gesangvereins „Pro Musi-
ca“ das Musical „Schlaraf-
fentheater“ im Bürgerhaus. 
Es ist das erste gemeinsame 
Stück der beiden Kinder- 
und Jugendchöre nach der 
Gründung des Jugendchors 
„Musica Teens“ im vergan-
genen Jahr.

Rund ein Jahr lang haben 
die insgesamt 39 „Kids“ und 
„Teens“ das Stück geprobt, 
nachdem sie es im Juni ver-
gangenen Jahren gemeinsam 
aus mehreren Stücken aus-
gewählt hatten. Das Musical 
wurde in den Altersgruppen 
Grundschüler und Schüler ab 
Klasse fünf separat geprobt 
und erst jetzt vor der Auffüh-
rung zusammengeführt. Ge-
probt wurde einmal wöchent-
lich unter der Leitung von 
Chorleiter Tobias Prautsch 
und mit Unterstützung der 
Vereinsvorsitzenden Maria 

Aufgrund der anhal-
tenden Nachfrage füh-
ren das evangelische De-
kanat Kronberg und der 
katholische Bezirk Main-
Taunus ihr gemeinsames 
Programm zur Fortbil-
dung von ehrenamtlichen 
Flüchtlingshelfern fort. 
Die aktuelle Broschüre 
„Hand in Hand 6“ enthält 
die Schulungsangebote 
für das zweite Halbjahr 
2018.

Das neue Programm wurde 
an die aktuellen Bedürfnisse 
in der Flüchtlings- und der In-
tegrationsarbeit angepasst. Er-
neut auf der Agenda stehen 
Themen wie „Angebote und 
Perspektiven für junge neu zu-
gewanderte Menschen“, „Über-
gänge aus dem Asylverfahren – 
Bescheide und Konsequenzen“ 
oder „Soziale Ungleichheit, Kri-
senerfahrungen und Rechtspo-
pulismus“. 

Neu hinzugekommen sind 
die Seminare „Vorbereitung 
auf Gerichtsverfahren“, bei 
dem es darum geht, die Men-
schen nach einer Asylableh-

Albert-Damaschke. Marita 
Muscholl und Claudia Eichler 
haben die Tänze einstudiert.

Das Stück „Schlaraffen-
theater“ ist eine Verknüpfung 
von Realität mit Fiktion. Die 
Schüler werden in ein Schla-
raffenland hineinversetzt, in 
dem scheinbar alles besser 
ist als im Alltag. Die Reise in 
das Land der Träume erweist 
sich jedoch sehr schnell als 
anstrengend. Der anfängli-
chen Begeisterung mit Faulen-
zen und Essen folgt bald Lan-
geweile und Übersättigung. 
Schnell wird klar: Schön ist 
das Leben nur, wenn man es 
selbst in die Hand nimmt. 

Die Vorstellungen fi nden am 
Samstag, 8. September, um 16 
Uhr und am Montag, 10. Sep-
tember, um 10 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus statt. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. Gruppen oder 
Schulklassen, die das Stück 
sehen möchten, werden ge-
beten, sich telefonisch unter 
der Telefonnummer 0173/ 
6870758 anzumelden.  red

nung bei der Vorbereitung auf 
ein Verwaltungsgerichtver-
fahren zu unterstützen, sowie 
„Umgang mit häuslicher Ge-
walt“, das einen Überblick über 
Hilfs- und Unterstützungsmög-
lichkeiten für betroffene Frau-
en im Main-Taunus-Kreis auf-
zeigen soll. 

Gemeinsames Programm

Das Fortbildungsprogramm 
wurde von der Ehrenamtsaka-
demie im evangelischen De-
kanat Kronberg, dem katho-
lischen Bezirk Main-Taunus, 
dem Diakonischen Werk Main-
Taunus und der Caritas Main-
Taunus gemeinsam entwickelt 
und zusammengestellt. Es er-
gänzt die bereits angebotenen 
Fortbildungen für ehrenamtli-
che Flüchtlingshelfer sowie die 
bestehenden, umfangreichen 
Beratungsangebote beider Kir-
chen.

Die Broschüre sowie die In-
formationen zur Anmeldung 
gibt es unter www.dekanat-
kronberg.de sowie unter www.
fl uechtlinge-mtk.de im Inter-
net.  red

●

●

Immer  
informiert sein !

 

Abonnieren Sie die tägliche Ausgabe der            

                         
        auf Facebook ! 

Holen Sie sich Ihre lokale  
Berichterstattung über Schwalbach  
auf Ihr Smartphone, Ihr Tablet  
oder Ihren PC ! 

QR-Code scannen  

und der SZ folgen!

www.schwalbacher-zeitung.de

t

Voller Stolz präsentierten die Sieger des „Einsteinchen“-Mathematikwettbewerbs der Albert-Ein-
stein-Schule ihre Urkunden bei der Preisverleihung kurz vor den Sommerferien.  Foto: Wolf

● Auch in diesem Jahr 
veranstaltete die Albert-
Einstein-Schule (AES) wie-
der gemeinsam mit Grund-
schullehrern einen Mathe-
matikwettbewerb für die 
Viertklässler der Grund-
schulen der Umgebung. 

Bereits zum 15. Mal fand der 
„Einsteinchen“-Wettbewerb 
statt und zehn Grundschulen 
haben sich diesmal beteiligt. 
Schon im April trugen Viert-
klässler der Georg-Kerschen-
steiner-Schule, der Geschwi-
ster-Scholl-Schule sowie der 
Kinderzeitschule aus Schwal-
bach und der Cretzschmarschu-
le aus Sulzbach die erste Runde 
des Wettbewerbs an ihren Schu-
len aus. 

Die Besten jeder Schule wur-
den zur zweiten Runde des 
Wettbewerbs eingeladen. Diese 
fand am 18. Mai im großen Hör-
saal der Albert-Einstein-Schule 
statt. 50 Mädchen und Jungen 
traten an, um ein weiteres Mal 

kniffl ige Rechen-, Geometrie- 
und Knobelaufgaben zu lösen. 
Mit Begeisterung, Ehrgeiz und 
Konzentration waren alle dabei.

Unmittelbar vor den Som-
merferien kamen dann end-
lich alle Teilnehmer der End-
runde des Wettbewerbs, viele 
in Begleitung ihrer Eltern oder 
Großeltern, zu einer feierlichen 
Siegerehrung  in der Albert-Ein-
stein-Schule zusammen. Alex-
andra Wolf, Wettbewerbsver-
antwortliche der Schule, und 
Fachbereichsleiterin Grit Rich-
ter überreichten allen Kindern 
eine Urkunde und ein kleines 
Knobelspiel. 

Mit großer Spannung wurde 
schließlich die Ehrung der Sie-
ger und Platzierten erwartet. Als 
bester Nachwuchsmathemati-
ker wurde Johannes Pfeilsticker 
von der Otfried-Preußler-Schu-
le in Bad Soden ausgezeichnet. 
Über einen zweiten Platz  freu-
ten sich Carlotta Schäfer (Kin-
derzeitschule) und Benjamin 
Welle (Süd-West-Schule). Den 

dritten Platz belegte Marie Stro-
halm (Cretzschmar-Schule). 
Der vierte Platz ging an Theo 
Strobel (Westerbachschule). 
Den fünften Platz  teilten sich 
Kai-Cheng Lu (Westerbach-
schule) und Elena Strobel (We-
sterbachschule). Mit der glei-
chen Punktzahl wurden Romy 
Schäling (Kinderzeitschule), 
Eric Frank (Theodor-Heuss-
Schule) und Felisa Pausewang 
(Geschwister-Scholl-Schule) als 
Sechstplatzierte geehrt.  

Musikalisch umrahmt wurde 
die Veranstaltung durch die 
Schüler der Flöten-AG. Mit 
einem großen Dankeschön an 
alle Beteiligten und Verant-
wortlichen für die erfolgrei-
che Durchführung des Wett-
bewerbs, insbesondere an die 
mitwirkenden Grundschulleh-
rer und an Mathematiklehrerin 
Bärbel Koch-Holstein, die für 
die Wettbewerbsaufgaben und 
einen Teil der Korrekturen ver-
antwortlich war, wurde die klei-
ne Feierstunde beendet.  red

Schwalbacher
Fairtrade-Regal

 

Marktplatz 15
65824 Schwalbach

Tel. 0 61 96 / 5 25 94 27

Besuchen  
Sie den  
Fairtrade-
Stand am 
Marktplatzfest 
bei

http://www.mtk.org/fl
http://www.dekanat-kronberg.de
http://www.dekanat-kronberg.de
http://www.dekanat-kronberg.de
http://www.fl
http://www.fl
http://www.schwalbacher-zeitung.de
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Marktplatz 42, 65824 Schwalbach
Tel. 0 61 96 / 950 92 30

www.schmuck-edelsteine-karaiskos.de

1

2

10% auf Abeler Uhren

Aktion bis zum verkaufsoffenen 
Sonntag am 2. September 2018

20% auf M+M Uhren

20% auf Rolf Cremer Uhren

20% auf unser  

vielseitiges Schmucksortiment 

und Ledertaschen

          
 

1  M+M Uhr  11931   v 149,-   jetzt v 119,-
2  M+M Uhr  11904   v 198,-   jetzt v 158,-   

          
 

1  Abeler Herren-Automatik Uhr  AS 2679   v 669,-   jetzt v 599,-
2  Abeler Damenuhr  AS 3220                    v 299,-   jetzt v 269,-   

          
 

1  Rolf Cremer Uhr  Modell Slim 42   v 159,-   jetzt v 127,-
2  Rolf Cremer Uhr  Modell Neo         v 179,-   jetzt v 143,-   

30% auf einzelne Schmuckstücke

          
 
Süßwasserperle, 750 Weißgold, Rauchquarz

1  Ohrringe  Brill. 0,220 ct   v 1.999,-   jetzt v 1.399,-
2  Anhänger  Brill. 0,163 ct  v 1.749,-   jetzt v 1.225,-   

          
 
Silber

1  Collier  rot vergoldet   v 225,-   jetzt v 158,-
2  Armband                  v 139,-   jetzt v  97,-   

1

2

1

2

          
 
Amethyst, 585 /- Rotgold

1  Anhänger     v 359,-   jetzt v 251,-
2  Armband      v 379,-   jetzt v 265,-   

          
 
Perlencollier mit Wechselschließe

585 Gelbgold, Süßwasserperle, Turmalin   

v 2.178,-   jetzt v 1.742,-
  

          
 
Anhänger Süßwasserperlen

585 Gelbgold, Brill. 0.060 WSI   v 1.149,-   jetzt v 919,-  

          
 
Südseeperle und Spinell

1  Einhänger  
    585 WG, Südseeperle 10,9-12,3  
    6 Brill.
   v 799,-   jetzt v 639,-
2  Spinell-Collier   

   v 189,-   jetzt v 151,-
1

2

          
 
Amazonit

1  Collier mit Wechselschließe  Süßwasserperle Barock   v 268,-   jetzt v 214,-
2  Ohrringe  585/- Gold                                             v   89,-   jetzt v   71,-   

1

2

          
 
Damenring Turmalin

585 Gelbgold, Turmalin, Brill.  -,10 ct si  

v 1.716,-   jetzt v 1.373,-
  

          
 
Damenring Gelbgold

585 Gelbgold, Brill. 0,20 ct  

v 879,-   jetzt v 699,-
  

Batteriewechsel

Standarduhren

I 5,-

1

2

2

1

1

2

http://www.schmuck-edelsteine-karaiskos.de
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InterInterkultkultureurelleslles  MarktplatzfestMarktplatzfest

HÖRGERÄTE MÜHLE

Reisebüro Kopp

Brillen Plaz Schwalbach
Marktplatz 35
65824 Schwalbach

zum interkulturellen Marktplatzfest,
am 02. September von 13.00 - 18.00 Uhr.

Gewinnen Sie einen Gutschein 
im Wert von 500 €* für Ihre nächste

Lieblingsbrille!

Tel. 06196 - 84 84 94
www.brillen-plaz.de

Wir freuen uns auf Sie!

Christopher Freyberg & Team
* 
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Wir machen mit:

Vier Veranstalter, zwei Feste – Viel los am nächsten Sonntag 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Großes Programm 
am Marktplatz
● Die vier Veranstalter Kul-
turkreis GmbH, die Deutsch-
ausländische-Gemeinschaft 
(DAGS), der Gewerbeverein 
Schwalbach und die Stadt 
laden am Sonntag, 2. Septem-
ber, gemeinsam zum Interkul-
turellen Marktplatzfest mit 
verkaufsoffenem Sonntag ein. 

Beginn ist um 12 Uhr, das Mit-
tagessen kann man also schon 
auf den Marktplatz verlegen. 
Die teilnehmenden Geschäfte 
öffnen von 13 bis 18 Uhr und 
wollen Erwachsenen und Kin-
dern an diesem Tag Besonderes 
bieten. Das Fest endet dann um 
19 Uhr an der Bühne.

Wer gerne „in fremden Kü-
chen speist“, ist am Festsonn-
tag auf dem Marktplatz richtig. 
Im Umkreis von nur wenigen 
Metern kann man Spezialitäten 
probieren aus der Türkei, aus 
Indien, Marokko, Korea, Afgha-
nistan und Ungarn. Dazu gibt es 
einen Stand mit frischen italie-
nischen Teigwaren und für den 
Nachtisch einen Crêpe-Stand. 
Ist der Hunger gestillt, können 
Kinder aktiv werden: Die klei-
ne Eisenbahn dreht ihre Run-
den am S-Bahnhof und Bungee-
Trampolins – auch für Jugendli-
che – stehen vor dem Rathaus. 
Manioli „verzaubert“ sein jun-
ges Publikum. Das dürfte sich 
aber auch vom Bühnenpro-
gramm verzaubern lassen.

Zu Beginn treten die Kinder 
der beiden Schwalbacher Grund-
schulen auf der Bühne auf. Dann 
folgen Step-Tanz (irisch), die 
Tanzgruppen „Krakowiak“ (pol-
nisch), „Sicilia Antica“ (italie-
nisch) sowie eine türkische und 
eine griechische Tanzgruppe. 
Nach 15 Uhr werden die erfolg-
reichen Schwalbacher Stadtrad-
ler geehrt. Um 16 Uhr trommelt 
Ismael Seck aus dem Senegal 
– bestens bekannt von vergan-
genen Marktplatzfesten. Dann 
folgen traditionelle Musik aus 
Afghanistan, eine Country-Band 
und bis 19 Uhr lateinamerika-
nische Rhythmen mit dem Duo 
„Angel + Harry“ und seinem Gast 
Alfonso Chacón.

Die Moderation auf der Bühne 
übernimmt das Duo Klaus Stu-
kenborg (DAGS), der das Büh-

nenprogramm zusammenge-
stellt hat, und HR-Reporterin 
Waia Stavrianos. Der Schwer-
punkt ihrer Moderation ist das 
Einkaufen in Schwalbach. Au-
ßerdem ist das Fest eine gute Ge-
legenheit, zu Themen von allge-
meinem Interesse ins Gespräch 
zu kommen: Der „Müllmann 
auf Stelzen“ erinnert an Sau-
berkeit in Stadt und Land – und 
was jeder dazu beitragen kann. 
Auch der Fairtrade-Gedanke ist 
vertreten mit einem Verkaufs-
stand im Geschäft Kuchen-Art.

Eine ganze Reihe von Ge-
schäften punktet beim Markt-
platzfest mit Angeboten. So ver-
anstaltet Schmuck + Edelsteine 
Karaiskos für Kinder einen Wat-
tepusten-Wettbewerb und für 
Erwachsene eine Rabattaktion. 
Das Reisebüro Kopp lädt Groß 
und Klein zu „Urlaubsfotos“ ein, 
dazu gibt es noch Kinderschmin-
ken. Die Limes-Apotheke spen-
diert Kindern „Shaved-Ice“ und 
feiert ihr 50-jähriges Jubiläum 
mit weiteren Aktionen. Bei Bril-
len Plaz kann man seine Brille 
reinigen lassen und auf einen 
Gutschein aus dem „Glückstre-
sor“ hoffen. Bella Flora lädt zum 
einjährigen Bestehen des Ge-
schäfts zum Torwandschießen 
ein und bietet viele Produkte 
für einen Euro. Bei Kuchen Art 
gibt es einen „Cup-Cake-Work-
shop“ – und das schon erwähnte 
Schwalbacher Fair-Trade-Regal 
mit einem Ratespiel.

Wer es etwas ruhiger mag, 
lässt sich auf dem oberen Markt-
platz nieder. Dort gib es einen 
Weinstand und Flammkuchen 
und die Overall Jazz Gang spielt 
mit Pausen von 15 Uhr bis 18 
Uhr. Auch das ist ein seit Jahren 
beliebter Programmpunkt des 
Marktplatzfestes, das nun zum 
zwölften Mal veranstaltet wird. 
Es ist ein Projekt des Stadtge-
sprächs „Einkaufen in Schwal-
bach am Taunus“. Einzelhan-
del und Stadt arbeiten zusam-
men, um den Einkaufsstandort 
zu verbessern. Schon seit mehr 
als einem viertel Jahrhundert 
eröffnet dagegen das interkul-
turelle Fest die interkulturellen 
Wochen in Schwalbach. Beide 
Feste werden seit einigen Jah-
ren erfolgreich kombiniert. red

http://www.brillen-plaz.de
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Ein buntes Fest für die ganze Familie - feiern Sie mit!
Stadt           Schwalbach
                             am Taunus

Kulturkreis Schwalbach am Taunus GmbH

Das Bühnenprogramm

des Interkulturellen Festes

Die Kindereisenbahn  
für die Kleinen fährt am 
Bahnhof ab.  

Bungee-Trampoline vor 
dem Rathaus für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 
 
Viel Vergnügen wünscht die 
Stadt Schwalbach am Taunus!

Verkaufsstand  

der DAGS  
Getränkestand mit Fartrade-Orangen- 
saft, portugiesischem Bier und Wein, 
dazu Wasser und Apfelschorle.

Schmuckstand, sowie Taschen und 
Schals aus aller Welt. 

Der Erlös ist für die Flüchtlingshilfe 
gedacht. Bei einem Einkauf ab 8 Euro 
gibt es ein Überraschungsgeschenk.

 Von der DAGS 

engagiert für Kinder:

 
Zauberer,  Ballonkünstler und 

Clown Manioli!

Das bieten Geschäfte für Kinder:

 
Bella Flora: Torwandschießen 

 
Limes Apotheke: Shaved Ice

 
Reisebüro Kopp:  „Urlaubsfotos“ für  

     Klein und Groß, Kinderschminken 

 
Schmuck und Edelsteine Karaiskos:  

     Wattepusten-Wettbewerb

 
Praxis Schäfer-Geiger/Neumann-Paul:     

     Zahnbürsten gravieren für Klein  

     und Groß 

Klaus Stukenborg

  Liebe Schwalbacherinnen, 
    liebe Schwalbacher,
  
  herzlich willkommen beim 
Interkulturellen Marktplatzfest mit verkaufsoffenem 
Sonntag! Genießen Sie einen unbeschwerten Nachmittag, 
lassen Sie sich vom Bühnenprogramm unterhalten und 
erfahren Sie Neues zum Thema „Einkaufen in Schwalbach 
am Taunus“.  
Den Einzelhändlern und Gastronomen, die mitmachen, 
danke ich ebenso herzlich wie den ehrenamtlich 
Engagierten und wünsche allen am Fest Beteiligten viel 
Freude und Erfolg!  
Und Ihnen, den Gästen und Kunden, viel Spaß beim  
Interkulturellen Marktplatzfest 2018! 

Ihre

Christiane Augsburger, Bürgermeisteriniane A gsb rgerr

Waia Stavrianos

 

Wein- 

ausschank  

und Flammkuchen 

und die  

Overall Jazz Gang  

(15 Uhr bis 18 Uhr) 

auf dem oberen   

Marktplatz

Das spricht für den 
Einkaufsstandort  

Schwalbach am Taunus:

Hier leben fast 16.000 Menschen 
und rund 9.000 haben hier ihren 
Arbeitsplatz.

Mit einer Kaufkraftkennziffer von 
126 (2018; Bundesdurchschnitt: 
100) können sich die Schwalbacher 
Qualität im Einkaufskorb leisten.

W ia SSttavrvriaianonoss

Moderation: Klaus Stukenborg, DAGS,  

und HR-Reporterin Waia Stavrianos
 

 13.00 Uhr Kinder der 

  Georg-Kerschensteiner-Schule                  
 13.15 Uhr Kinder der Geschwister-Scholl-Schule                  
 13.30 Uhr Irland Step-Tänzer

                   Irish-Step-Dance  
  SGS-Tanzsport aus Ffm-Sossenheim

 14.00 Uhr  Polen Tanzgruppe
              „Krakowiak“  aus Ffm-Griesheim

 14.30 Uhr Italien Tanzgruppe
  „Sicilia Antica“ aus Frankfurt  

 15.00 Uhr Türkei Tanzgruppe
  „Dilan“ Turn- und Spielvereinigung 
  aus Steinbach                   

 15.30 Uhr Griechenland Tanzgruppe
                    „Zorbas“ Verein griechischer Eltern  
  aus Frankfurt

 16.00 Uhr Afrika Trommler
                    aus dem Senegal mit Ismael Seck

 16.30 Uhr Afghanistan 
                    Traditionelle Musik mit Akrami und Azar                   

 17.00 Uhr Country-Band

              mit Norbert Dehmel und der Gruppe „Go West“

 17.30 Uhr  Lateinamerikanische Musik (bis 19 Uhr)
                   „Duo Angel + Harry“, als Gast: Alfonso Chacón“

mit verkaufsoffenem Sonntag

2. September 2018, 12 -19 Uhr

Die teilnehmenden Geschäfte  

öffnen von 13 Uhr bis 18 Uhr. 

Speisen und Getränke werden 

schon ab 12 Uhr angeboten.

Schwalbach am Taunus 

ist Fairtrade-Stadt 
 
– besuchen Sie den  

Fairtrade-Stand mit 

Ratespiel im Geschäft 

KuchenArt!
QenArt!!

Interkulturelles Marktplatzfest

nd 

d mit Fartrade Orangend

BürgermeisterinBü i t i
uu

    

   

   
 

   

Kosten Sie 

internationale 

Spezialitäten  

aus sechs Ländern: 

Afghanistan, Indien, 

Korea, Marokko, 

Türkei und Ungarn

Der  
Straßen- 
kehrer auf Stelzen  Micha Messermann wirbt für eine sauberhafte Stadt.

Impressum: 

Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus  
Haupt-und Personalamt, Öffentlichkeitsarbeit 
www.schwalbach.de 

         @Schwalbach_info; #SchwalbachaT  
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Bitte Hinweise unten auf dieser Seite beachten!

Bis zu

sparen!

ACC® akut 600 mg 
Hustenlöser*
20 Brausetabletten

Zum Lösen von Schleim 
in den Atemwegen
ACC® akut 600 mg Hustenlöser; Wirkstoff: Acetylcystein; 
Anwendungsgebiete: Zur Schleimlösung und zum erleich-
terten Abhusten bei Atemwegserkrankungen  mit zähem 
Schleim.

 gespart gespart

Bei geschädigter Binde- 
und Nasenschleimhaut
Bepanthen® AUGEN- UND NASENSALBE; Wirkstoff: 
Dexpanthenol; Anwendungsgebiete: Zur Unterstülzung 
der Heilung bei oberflächlichen leichten Hautschädigun-
gen an der Bindehaut, Hornhaut bzw. Nasenschleimhaut.

Bepanthen® AUGEN- 
UND NASENSALBE*
5 g

 gespart

 

 gespart  gespart

PROSPAN® Hustensaft; Wirkstoff: Efeublätter-Trockenex-
trakt; Anwendungsgebiete: Zur Besserung der Beschwer-
den bei chronisch-entzündlichen Bronchialerkrankungen; 
akuten Entzündungen der Atemwege mit der Begleiter-
scheinung Husten.

PROSPAN® Husten-
saft*
 100 ml

 gespart

 
Thomapyrin® CLASSIC; Anwendungsgebiete: Für Erwach-
sene und Jugendliche ab 12 Jahren bei akuten leichten bis 
mäßig starken Schmerzen.

Thomapyrin® CLASSIC
Schmerztabletten*
20 Stück

 gespart gespart

Preisknüller
Dolormin® Extra*
20 Filmtabletten

 gespart

Bei Schmerzen 
und Fieber
Dolormin® Extra; Wirkstoff: Ibuprofen als Ibuprofen, DL-Ly-
sinsalz; Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen Kur-
zeitbehandlung bei leichten bis mäßig starken Schmerzen 
wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; 
Fieber.

h

 gespart

Diclo-ratiopharm® 
Schmerzgel*
100 g

Zur Anwendung 
auf der Haut
Diclo-ratiopharm® Schmerzgel;Wirkstoff: Diclofenac-
Natrium; Anwendungsgebiete: Zur äußerlichen Behand-
lung von Schmerzen, Entzündungen und Schwellungen 
bei rheumatischen Erkrankungen der Weichteile (Seh-
nen- und Sehnenscheidenentzündungen,  Schleimbeutel-
entzündungen, Schulter-Arm-Syndrom, Entzündungen im 
Muskel- und Kapselbereich); degenerativen Erkrankungen 
der Extremitätengelenke und im Bereich der Wirbelsäule, 
Sport- und Unfallverletzungen (Verstauchungen, Prellun-
gen, Zerrungen).

 gespart gespart

 12,97 €***

 4,05 €***  7,97 €***  6,97 €***

 10,89 €***  11,50 €***

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.    ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 13.06.2018), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung.    *** Diesen Betrag 
hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung hat dieser Betrag 
keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

GUTSCHEIN

39%

40%

36%37%39%

38%

40%

6 .99
€6 .49

€

4 .49
€4 .99

€
100 g = 49,80 €

2 .49
€

7 .99
€

Gültig von 
01. bis 30.09.2018

Gültig vom 01.09. bis 30.09.2018

Keine weiteren Preisnachlässe mehr möglich (Treuepass)

Apotheker Erik 
Marktplatz 23
65824 Schwal
Telefon (gebüh
Fax: 0 6196 -7
www.limes-apo

Apotheker Erik Modrack e.K.
Marktplatz 23
65824 Schwalbach
Telefon (gebührenfrei): 08 00 -6196 000
Fax: 0 6196 -7 79 98 -29
www.limes-apo.de

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag: 8.00 – 20.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 14.00 Uhr

Wir sind länger für Sie da!

Pro Person nur eine Abgabe möglich.
Der Gutschein verpflichtet Sie nicht zu

einem Kauf.
Solange Vorrat reicht.

Wenn die Kilos ungeplant purzeln
Ungeplanter Gewichtsverlust kann ein Alarmsignal sein – ganz besonders bei Senioren 

oder chronisch Kranken. Hier besteht das Risiko einer Mangelernährung. 
Schlecht heilende Wunden, ein geschwächtes Immunsystem oder Gebrechlichkeit 

gehören zu den möglichen Folgen.

Eine frühzeitige Ernährungstherapie ist daher ein wichtiges Element der Behandlung, 
das die Genesung fördern kann. Schnell und unkompliziert können Trinknahrungen die 

entstandene Versorgungslücke schließen. Für die optimale Wirkung gibt es Trinknahrung 
mit hohem Energie- und Eiweißgehalt, die man einfach zwischen den Mahlzeiten trinken 

kann. Für die Abwechslung sorgen viele unterschiedliche Geschmacksrichtungen.

Bei Vorlage dieses Gutscheins
erhalten Sie beim Kauf einer

4er-Packung Fresubin-Trinknahrung, 
200 ml, zum Sonderpreis von 12,59 € 

zusätzlich eine Flasche GRATIS.

http://www.limes-apo.de
http://www.limes-apo
http://www.mak.de


EXCIPIAL® REPAIR 
SENSITIVE
50 ml

Für trockene und 
strapazierte Hände 

 gespart gespart

Hyaluron-
ratiopharm® Augen-
tropfen
10 ml

Zur Befeuchtung 
der Augenoberfläche 

 gespart gespart

Kamillan® 
Flüssigkeit*
50 ml

wundheilungsfördernd, 
blutstillend, 
entzündungshemmend
Kamillan® Flüssigkeit; Wirkstoff: Extrakt aus Kamillen-
blüten und Schafgarbenkraut; Anwendungsgebiete: Zur 
Unterstützung der Magen-Darm-Funktion; zur Unterstüt-
zung der Hautfunktion; zur Unterstützung der Funktion 
der Schleimhäute im Mund- und Rachenbereich. Warn-
hinweis: Enthält 50 % Vol.-Alkohol.

 gespart gespart

Vagisan® 
FeuchtCreme
50 ml

Bei Scheidentrockenheit 

 gespart gespart

Linola® Gesicht
50 ml

medizinische 
Hautpflege 

 gespart gespart

Preisknüller
Kohle-Compretten®*
30 Tabletten

 gespart

 
Kohle-Compretten®;  Wirkstoff: 250 mg medizinische 
Kohle; Anwendungsgebiete: Zur Anwendung bei akutem 
Durchfall (Diarrhoe); zur Verhinderung der Resorption bei 
oralen Vergiftungen und zur Beschleunigung der Aus-
scheidung bei Vergiftungen mit Stoffen, die einem ente-
rohepatischen Kreislauf unterliegen (z.B. Carbamazepin, 
Phénobarbital, Phenylbutazon, Theophyllin).

 gespart

 7,95 €**

 12,95 €**

 6,25 €**

 15,98 €** 11,95 €**

 9,97 €**

TOP-Tipp:

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.    ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 13.06.2018), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung.    *** Diesen Betrag 
hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung hat dieser Betrag 
keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

arbeiter und Lehrkräfte der Universität nach ge-
sundheitlichen Beschwerden durch Tablets und Co. 
befragt. Überraschend: Nicht die Nutzungsdauer 
erwies sich als wichtigster Risikofaktor. Entscheidend 
waren vielmehr Alter, Geschlecht und bestimmte 
Haltungen. So trat der „Tablet-Nacken“ bei jungen 
Erwachsenen häufiger auf als bei älteren Personen. 
Frauen waren im Vergleich zu Männern doppelt so 
stark gefährdet. 

Druck auf die Wirbelsäule
Zu den Risikogruppen zählten auch Personen mit 
einer Vorgeschichte von Nacken- und Schulter-
schmerzen. Die anhaltenden Schmerzen im Nacken 
und den oberen Schultern entstehen vor allem beim 
Sitzen ohne Rückenlehne, mit dem Gerät auf dem 

Gefährdet sind vor allem junge Erwachsene, Frauen 
sowie Menschen mit bestehenden Nacken- und 
Schulterbeschwerden. Tipps zur Vorbeugung: 

E-Mails schreiben, im Internet surfen, Videos gucken 
oder schnell den Kontostand checken: Neben Smart-
phones sind Tablets-PCs aus unserem Alltag kaum 
noch wegzudenken. Doch die mobilen Endgeräte 
stehen immer häufiger in der Kritik von Ergono-
mie-Experten und Medizinern. Vor einem „iPad-Na-
cken“ warnen jetzt US-Forscher von der Universität 
von Nevada in Las Vegas im Journal of Physical The-
rapy Science. 

Alter, Geschlecht und Haltung
Die Forscher hatten mehr als 400 Studenten, Mit-

Schoß oder beim Sitzen auf einem Stuhl mit dem Ta-
blet-PC auf einer ebenen Tischplatte. In diesen Fällen 
übt das Beugen des Halses nach vorne über längere 
Zeit Druck auf die Wirbelsäule aus, was zu einer Be-
lastung der Nacken- und Schultermuskulatur und zu 
Schmerzen führen kann. Dass Frauen stärker betrof-
fen waren als Männer, führen die Forscher auf ihre 
tendenziell geringere Muskelkraft und kleinere Statur 
zurück. Dadurch müssten sie beim Tippen extreme 
Nacken- und Schulterhaltungen einnehmen.

Beschwerden einfach vorbeugen
Studienautor Szu-Ping Lee, Professor für Physiothe-
rapie, warnt angesichts der wachsenden Beliebtheit 
von Tablet-PCs und E-Book-Readern vor den Ge-
sundheitsrisiken und nennt wichtige Tipps zur Vor-
beugung:

• Setzen Sie sich auf einen Stuhl mit Rückenlehne. 

Vorsicht „Tablet-Nacken“! 
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Buscopan® PLUS*
20 Filmtabletten

 Bei Schmerzen 
und Krämpfen im 
Bauchbereich
Buscopan® PLUS; Anwendungsgebiete: Zur Anwendung 
bei krampfartigen Schmerzen, bei Erkrankungen des 
Magens und des Darmes, krampfartigen Schmerzen und 
Funktionsstörungen im Bereich der Gallenwege, der ab-
leitenden Harnwege sowie der weiblichen Geschlechtsor-
gane (z. B. schmerzhafte Regelblutungen).

 gespart gespart

Lemocin gegen 
Halsschmerzen*
20 Lutschtabletten

Limonen-Geschmack
Lemocin gegen Halsschmerzen; Anwendungsgebiete: Zur 
temporären unterstützenden Behandlung bei schmerzhaf-
ten Entzündungen der Mund- und Rachenschleimhaut.

 gespart gespart

NasenDuo 
Nasenspray*
10 ml

 
NasenDuo Nasenspray; Wirkstoff: Xylometazolinhy-
drochlorid, Dexpanthenol; Anwendungsgebiete: Zur Ab-
schwellung der Nasensdhleimhaut bei Schnupfen und zur 
unterstützenden Behandlung der Heilung von Haut- und 
Schleimhautschäden, anfallsweise auftretendem Fließ-
schnupfen und zur  Behandlung der Nasenatmungsbe-
hinderung nach operativen Eingriffen an der Nase. Für 
Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren.

 gespart gespart

VIGANTOL® 1000 I.E. 
Vitamin D3*
100 Tabletten

 
VIGANTOL® 1000 I.E. Vitamin D3; Wirkstoff: Colecal-
ciferol; Anwendungsgebiete: Zur Vorbeugung gegen 
Rachitis (Verkalkungsstörungen des Skeletts im Wachs-
tumsalter) und Osteomalazie (Knochenerweichung bei 
Erwachsenen); Zur Vorbeugung gegen Rachitis (Ver-
kalkungsstörungen des Skeletts im Wachstumsalter) bei 
Frühgeborenen; Zur Vorbeugung bei erkennbarem Risiko 
einer Vitamin-D-Mangelerkrankung bei ansonsten Gesun-
den ohne Resorptionsstörung (Störung der Aufnahme von 
Vitamin D im Darm) bei Kindern und Erwachsenen; Zur 
unterstützenden Behandlung der Osteoporose (Abbau des 
Knochengewebes) bei Erwachsenen.

 gespart gespart

Tyrosur® 
Wundheilgel*
5 g

Zur Behandlung 
infizierter Wunden
Tyrosur® Wundheilgel; Wirkstoff: Tyrothricin; Anwen-
dungsgebiete: Zur lindernden Behandlung von kleinflä-
chigen, oberflächlichen, wenig nässenden Wunden mit 
bakterieller Superinfektion mit Tyrothricin-empfindlichen 
Erregern wie z. B. Riss-, Kratz-, Schürfwunden.

 gespart gespart

Preisknüller
sab simplex®*
30 ml

Bei Blähungen 
und Völlegefühl
sab simplex®; Wirkstoff: Simeticon; Anwendungsgebiete: 
Zur symptomatischen Behandlung gasbedingter Magen-
Darm-Beschwerden, z. B. Blähungen (Meteorismus), Völle-
gefühl; zur Vorbereitung von Untersuchungen im Bauch-
bereich, wie z. B. Röntgen und Sonographie (Ultraschall-
untersuchung) und zur Vorbereitung von Gastroduodenos-
kopien (Magen-Darm-Spiegelungen); bei verstärkter Gas-
bildung nach Operationen; bei Spülmittelvergiftungen.

 gespart gespart

 11,97 €***

 7,18 €***

 5,97 €***

 7,87 €*** 5,97 €***

 8,95 €***

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.    ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 13.06.2018), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung.    *** Diesen Betrag 
hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung hat dieser Betrag 
keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

„Bänke und Stühle ohne Rückenlehne verleiten dazu, 
sich nach vorne zu beugen, was zu Haltungsschmer-
zen beiträgt“, so Professor Lee.

• Nutzen Sie Hilfsmittel für eine gesunde Körperhal-
tung. Im Handel gibt es beispielsweise flexible Gurte, 
die den Träger aufrecht halten sollen oder Sensoren, 
die mit einem Signal daran erinnern, wenn man den 
Rücken „krumm macht“.

• Platzieren Sie Ihren Tablet-PC auf einen Ständer 
(und nicht auf eine ebene Fläche) und befestigen Sie 
eine Tastatur. Durch die aufrechtere Haltung ver-
ringert sich der Druck auf die Nacken- und Rücken-
muskulatur.

• Absolvieren Sie regelmäßig Übungen zur Stärkung 
der Nacken- und Schultermuskulatur. Dies ist be-
sonders wichtig für Menschen, die zu Nacken- und 
Schulterschmerzen neigen. (Medical Mirror)
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Große Packung, kleiner Preis: jetzt bevorraten!

ThermaCare® FÜR 
NACKEN, SCHULTER & 
HANDGELENK
2 Stück

WIRKSAME 
SCHMERZLINDERUNG 

 gespart

vitasprint B12 
Trinkfläschchen*
10 Stück

 
vitasprint B12 Trinkfläschchen; Anwendungsgebiete: Tradi-
tionell angewendet zur Besserung des Allgemeinbefindens.

 gespartPreisknüller
ASPIRIN® PROTECT        
 100 mg*
98 magensaftresistente 
Tabletten

 gespart

 
ASPIRIN® PROTECT 100 mg; Wirkstoff: Acetylsalicyl säure; 
Anwendungsgebiete: Zur Anwendung bei instabiler An-
gina pectoris (Herzschmerzen aufgrund von Durchblu-
tungsstörungen in den Herzkranzgefäßen). Bei akutem 
Herzinfarkt. Zur Vorbeugung eines weiteren Herzinfarktes 
nach erstem Herzinfarkt (bei Reinfarktprophylaxe). Nach 
Operationen oder anderen Eingriffen an arteriellen Blut-
gefäßen (nach arteriellen gefäßchirurgischen oder inter-
ventionellen  Eingriffen, z. B. nach ACVB: aortokoronarem 
Venen-Bypass, bei PTCA). Zur Vorbeugung von vorüber-
gehender Mangeldurchblutung im Gehirn (TIA: transito-
risch ischämische Attacken) und Hirninfarkten, nachdem 
Vorläuferstadien (z. B. vorübergehende Lähmungserschei-
nungen  im Gesicht oder der Armmuskulatur oder vorü-
bergehender Sehverlust) aufgetreten sind.

blettenletten

 gespart

Contour® next
50 Sensoren

Sensoren für die 
Blutzuckerbestimmung 

 gespart gespart

Tromcardin® complex
120 Tabletten

 gespart

Zur diätetischen 
Behandlung von 
Herzerkrankungen

 gespart

Dulcolax® Dragées*
100 Stück

 
Dulcolax® Dragées; Wirkstoff: Bisacodyl; Anwendungsge-
biete: Zur Anwendung bei Verstopfung (Obstipation), bei 
Erkrankungen,die eine erleichterte Darmentleerung  erfor-
dern, sowie zur Darmentleerung bei Behandlungsmaß-
nahmen und Maßnahmen zum Erkennen von Krankheiten 
(therapeutische und diagnostische Eingriffe) am Darm.

 gespart gespart

 12,36 €***

 29,99 €**  23,95 €** 18,98 €***

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.    ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 13.06.2018), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung.    *** Diesen Betrag 
hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung hat dieser Betrag 
keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.
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werden Sie unser „Fan“
www.facebook.com/limesapotheke
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